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: INHALT

Innenstadtoffensive 10

Das Stadtmarketing hat sich neu
aufgestellt, die Aufgaben neu
organisiert und startet fiir die
Wirtschaft voll durch.

Sonnenoffensive 12

Bis zum Jahr 2025 wollen alle
Villacher Gemeindewohnungen mit
Sonnenstrom aus Photovoltaik-
anlagen versorgt werden. Die ersten
Paneele wurden bereits montiert.

Bildungsoffensive 14

Optimale Bedingungen zum Lernen
sind der Stadt Villach wichtig.

Im Sommer wird kraftig in Schulen
und Kindergarten investiert.

Freizeitoffensive 18

Die meisten Freizeitmdoglichkeiten
sind in Villach kostenlos zu
genieBen. Eine Zusammenschau
Uber das Gratis-Angebot.

Kulturoffensive 34

Auf etlichen Seiten gebiindelt finden
Sie hier alle wichtigen Termine, die
Sie im kulturellen Sommer in Villach
nicht versaumen sollten.
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INTERNATIONALES TREFFEN. Villach ist Hightech-Stadt. Rund 17 Prozent

aller Beschaftigen arbeiten in diesem Bereich - dsterreichweit ein Rekordwert.
Die kontinuierlich steigende Bedeutung in Tech-Fragen zeigte auch eine inter-
nationale Konferenz, die im Juli in unserer Stadt abgehalten wurde. Das soge-
nannte EPoSS-Forum, das von Silicon Austria Labs (SAL), Silicon Alps Cluster
und der Stadt Villach mitorganisiert wurde, widmete sich vier Tage lang
zentralen Fragen der Tech-Zukunft. Auf dem Foto von links: Biirgermeister
Giinther Albel, Alexandra Nitze (EPoSS), Christina Hirschl (SAL), Elisabeth
Steimetz (EPoSS) und Wolfgang Dettman (Infineon).

: VORWORT

Liebe Villacherinnen

und Villacher!

illach ist zu einem der belieb-
testen Bezirke Osterreichs ge-
worden. Stark steigende Ein-
wohnerzahlen belegen dies.
Langst haben wir die 65.000er-Marke
durchbrochen. Mehr Menschen - das
bedeutet auch mehr Finanzbedarf.
Geld erhalten Stadte vor allem iiber den
LFinanzausgleich®, bei dem der Bund
Steuereinnahmen an Bundesldander und
Gemeinden verteilt. Und dann gibt es
noch die Kommunalsteuer, die Unter-
nehmerinnen und Unternehmer fiir je-
den Beschiftigten bezahlen.
Mit diesem Geld erledigen wir in Vil-
lach nicht nur das Pflichtprogramm, wie
den Erhalt der Infrastruktur. Nein, wir
haben es uns zum Ziel gesetzt, gemaf
unserem Motto #grenzenloslebenswert
auch eine tolle Kiir anzubieten, die unser
aller Leben verbessert: freie Seezugan-

ge wie in Drobollach am Faaker See, am
Ossiacher See, am Vassacher See oder
beim Silbersee. Gut erschlossene Na-
herholungsgebiete wie Warmbad oder
Wasenboden. Moderne Spielplitze fiir
unsere Kinder und Jugendlichen.
Oder das Konzept der Griinen Ecken:
In moglichst vielen Stadtteilen schaffen
wir Naherholungs-Areale, damit man
in unmittelbarer Wohnnéhe im Griinen
durchatmen kann. Das neueste Eck wird
im September in der Perau eroffnet.
Sie sehen: Thr Geld flieBt in Thre Stadt
zuriick. Damit Villach so lebenswert und
beliebt bleibt, wie es ist.

Tubl M«{

Giinther Albel
Biirgermeister der Stadt Villach
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MIELE CENTER OLSACHER

9800 Spittal/Drau
Villacher StraBe 17
Tel. 04762 42 000

Offizieller Partnerbetrieb

Ossiacherzeile 46
Tel. 04242 34 000

Repariert statt ausrangiert.

E office.olsacher@mielecenter.at
W mielecenter-olsacher.at

JALITAT EIN LEBEN LANG

PUREA7

PURTSCHELLERSTRARE 47

Komfortables Wohnen bekommt eine neue Adresse am Rande der Stadt:
Die PurtschellerstraBBe 47.

Mit PURE47 entsteht in der PurtschellerstraBe eine hochwertige,moderne Wohnanlage, die sich
Uber drei Stockwerke und zwei Gebaude erstrecken wird.

Die barrierefreie Anpassbarkeit aller Wohnrdaume und des
gesamten Hauses macht PURE47 zur zukunftigen Heimat fur
enschen aller Generationen und Lebenslagen. Die nachhaltige
gung mit Warmepumpe und Photovoltaikanlage

Die Wohnungen - von 4 bis 102 m2 - wurden in einem perfekt
durchdachten Grundrisskonzept geplant. Ob  Anlegereinheit, i@
Garten- oder Lc

Qualitat und Per

UBERGABE: DEZEMBER 2023

Fur Fragen zu diesem Projekt steht Ihnen Dieter Mayerhofer unter 0664 33 73 790 gerne
zur Verfugung!

IMMOBILIEN Nikolaigasse 27, Villach | M. 0664 33 73 790
BERATER

E. office@derimmobilienberaterat | www.derimmobilienberater.at

[ REPARATUR |

9500 Villach | BONUS]




: PANORAMA

: INTERVIEW

»Integration ist positiver
Einfluss fir Gesellschaft”

Villach hat eine neue Integrations-
beauftragte: Ajla Brajevic managt
seit Juni diese wichtige Aufgabe.

Sie sind seit Kurzem die Integrations-
beauftragte der Stadt Villach. Was ge-
nau ist lhre Aufgabe?

Ajla Brajevic: Ich konzentriere mich
darauf, die Integration von Menschen
mit Migrationshintergrund in die Ge-
sellschaft zu fordern. Gemeinsam mit
dem Diversitatsteam machen wir Be-
ratungen, unterstiitzen bei behordli-
chen Angelegenheiten, kiimmern uns
um Bildungs- und Arbeitsmoglichkei-
ten und organisieren interkulturelle
Veranstaltungen.

Was ist das Interessanteste am Job?

Ajla Brajevic: Ich bin selbst in einer
multikulturellen und bilingualen Um-
gebung aufgewachsen, habe also
Verstandnis fiir Unterschiede. Es gibt
viele spannende Aspekte, vor allem
habe ich die direkte Gelegenheit, po-

sitiv auf die Gesellschaft einzuwirken.

Sie selbst sprechen sieben Sprachen.
Wie wichtig ist es, in der Landesspra-
che kommunizieren zu kbnnen?

Ajla Brajevic: Sprache ist ein absolu-
ter Schliisselfaktor fiir Integration.
Sie verschafft Freiheiten, erhéht Bil-
dungschancen und berufliche Weiter-
entwicklung, verbessert das Sozial-
geflige und das Zusammenleben.

Was ist Ihr absolutes Herzensprojekt?

Ajla Brajevic: Derzeit ist alles super
interessant und eine willkommene
Herausforderung.

Kontakt: integration@villach.at

=l

Mit Farbe und Luftpinsel: Sie schminkt
filmreif und liebt Grusel-Spezialeffekte

Filmsets und Kameras ist sie gewohnt, gerade hat sie die zweite Staf-
fel von ,Forsthaus Rampensau®, die bald ausgestrahlt wird, abge-
dreht. ,Ja, ich bin eigentlich immer unterwegs*, sagt Natascha Zenig.
Die Villacherin ist sowohl als Hair- and Make-up Artist wie auch als
Bodypainterin gut gebucht. Sie ist Spezialistin fiir Beauty Make-up,
Business-Shootings, historisches Make-up, realistische Verletzun-
gen und pendelt zwischen Wien und Kérnten. Regisseurinnen und
Regisseure, Darstellerinnen und Darsteller vertrauen auf ihr beson-
deres Gesplir, sie personlich liebt es, wenn es gruselig und ,blutig®
wird. ,Da kann ich meiner Kreativitat voll nachgehen®, lacht Zenig.

Ehrenzeichen fiir
Olympiasieger

Skisprung-Olympiasieger Martin
Koch zéhlt zu Villachs sportlichen
Aushdngeschildern. Fiir seine Ver-
dienste wurde er am ,Tag des Sports*
in der Villacher Alpen-Arena mit dem
Ehrenzeichen der Stadt Villach aus-
gezeichnet. In seiner erfolgreichen
Karriere gewann Koch auch noch mit
dem Team drei Weltmeisterschafts-Ti-
tel, flog im Einzel zu WM-Silber und
-Bronze und schaffte fiinf Einzel- und
elf Mannschafts-Weltcupsiege.

Psychiatrie im LKH hat
einen neuen Vorstand

Prim. Priv.-Doz. DDr. Armin Birner
(40) ist seit 1. Juni Vorstand der
Abteilung Psychiatrie und psychothe-
rapeutische Medizin im LKH Villach.
Er folgt Primaria Dr.in Christa Rados.
Neben der Behandlung therapieres-
istenter Depressionen und bipolarer
Storungen ist ihm die Zusammenar-
beit mit anderen medizinischen und
sozialen Berufsgruppen sowie die
Ausbildung nachkommender Arztin-
nen und Arzte ein groBes Anliegen.
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Der 78. Villacher Kirchtag verspricht wieder ein
grenzenloses Fest des Friedens, unverfalschtem
tums und stimmungsvollen Miteinanders zu werder

/1| Das Fest des Friedens, der Lebens-
Yy freude und des Brauchtums ist
v al.y:h ein Treffpunkt fiir ein herzli-
{ / ches Miteinander, gesellige Stun-
den und bodenstandlge Kulinarik.

=
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Vergniigungspark und Livemusik sind unverzichtbare Bestandteile des Villacher Kirchtags

er 78. Villacher Kirchtag

begeistert mit einem viel-

faltigen Programm voll Mu-

sik, Erlebnis, Volkskultur,
Gemlitlichkeit, Kulinarik, Tradition,
Brauchtum und viel Herzlichkeit. Den
Kirchtag wird man - wie bereits im
Vorjahr - an allen acht Tagen, also auch
am Samstag, gratis besuchen konnen.
Insgesamt sorgen in der Innenstadt 54
Musikgruppen fiir gute Stimmung und
perfekte Unterhaltung.

Villacher Kirchtag ist die
Ladestation fiir Lebensfreude

»Als groBtes Brauchtumsfest Osterreichs
hat unser Kirchtag ein besonderes Stan-
ding. Gerade in Zeiten wie diesen kommt
diesem friedlichen Fest der Extraklasse
noch groBere Bedeutung zu“, sagt Buir-
germeister Giinther Albel. ,Der Kirch-
tag ist eine Kraftquelle, eine Ladesta-
tion fiir Lebensfreude. Vergessen wir
nie, was fiir ein Gliick es ist, in einem
friedlichen Land mit demokratischen
Regeln zu leben. Verbinden wir auch
heuer Lederhose und Dirndlkleid mit
Weltoffenheit.“

Die Obfrau des Vereins Villacher
Kirchtag, Vizebiirgermeisterin Gerda
Sandriesser, betont ebenfalls das Verbin-
dende des Festes: ,Es gibt keine ande-

re Veranstaltung im Alpen-Adria-Raum,
die Tradition und Zeitgeist so wunder-
bar verbindet wie unser Kirchtag. Er
ist ein mit den Menschen und der Stadt
gewachsenes Fest, das aus dem Brauch-
tum entstanden ist und mit Herzlichkeit

begeistert. Heuer haben wir ein buntes

Programm mit Highlights zusammen-
gestellt, das Volkskultur, Unterhaltung
und neue Akzente vereint.“

Fiir die Villacher Bauerngman unter
GroBbauer Kurt Maschke bedeutet
der Kirchtag GroBeinsatz: ,Hochamt,
Jakobimarkt, Kirchtagsladen und Trach-
tenfestzug zdhlen zu den wichtigsten
Terminen im Gmanjahr. Die Spenden
unserer Gonnerinnen und Gonner kom-
men in Not geratenen Villacherinnen
und Villachern zugute.”

Jahrzehntelang war das Kirchtags-An-
steckherz die Eintrittskarte fiir den
Kirchtags-Hohepunkt am Samstag.

Herzlicher Bonus und Béandchen
fiir den grenzenlosen FahrspaB

Obwohl , Eintritt frei“ fiir alle Tage gilt,
gibt es das beliebte Herz. Sandriesser:
»Besucherinnen und Besucher tragen
es als Bekenntnis zur Herzlichkeit.”
Fiir Stammgaste ist das limitierte und
jahrlich neu gestaltete Herz ein Samm-
lerstiick.

Heuer steht es im Zeichen des Villacher
Mottos #grenzenlos. Das Herzerl kostet
fiinf Euro. Als Zugabe winken Verglinsti-
gungen - wie etwa die kostenlose Fahrt
mit dem Kirchtags-BUS:SI - in einem
Gutscheinheft. Fiir alle Fans des Vergnii-
gungsparks gibt es ebenfalls die Mog-
lichkeit unbegrenzten SpaBes bei allen
Fahrgeschaften: Mit dem Erwerb eines

~Das heurige Kirchtagsmot-
to #grenzenlos ist nicht nur
die Philosophie der Stadt
Villach, es spiegelt auch den
Alpen-Adria-Gedanken tref-
fend wieder.”

Biirgermeister Giinther Albel
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Sicher nach Hause mit
Kirchtags-BUS:SI und
Heimwegtelefon

Eine nachhaltige Neuerung bietet
der 78. Villacher Kirchtag. Heuer
gibt es die Option, mit dem Kirch-
tags-Bus sicher nach Hause zu kom-
men. Der Kirchtagsverkehr startet
nach 20 Uhr im Anschluss an den
reguldren Linienverkehr. Die Nut-
zung ist mit dem Erwerb des Kirch-
tagsherzerls kostenlos, ebenso mit
Karnten- und Klimaticket. Sonst gel-
ten dieselben Tarife wie untertags.
Bis auf die Linien 8, 5B und 6 fahren
am Kirchtag alle Linien auch abends
und in der Nacht, um vor allem die
am starksten bewohnten Stadtteile
nahezu im Stundentakt zu bedie-

nen. Die Stadtteile St. Magdalen und

St. Ulrich werden von der Linien 3
mitbedient. Die letzten Fahrten ab
dem Hauptbahnhof starten am 31.
Juliund 1. August nach 0 Uhr, am 2.

und 3. August nach 1 Uhr, am 4. und

5. August nach 2 Uhr. Am Sonntag,
6. August, gibt es fiir den Kinder-
kirchtag zusatzliche Fahrten auf der
Linie 5B (Pogériach, Goritschach).
Im Bahnhof Warmbad bleibt die
OBB-Nightline stehen.

»,Diese Kooperation von Land Karn-

ten, Volksbank und der Stadt Villach

schafft ein besonderes Zusatzan-
gebot fiir ein sicheres Nachhause-
kommen nach dem Kirchtag. Diese
Offi-Kooperation ist ein Sicherheits-
gewinn mit Nachhaltigkeit®, sagt
Kirchtagsobfrau Gerda Sandriesser.
Mobilitatsreferent Stadtrat Sascha
Jabali Adeh ergénzt: ,,Mit dem Kirch-
tags-BUS:SI kdnnen wir erstmals
eine umweltfreundliche Méoglichkeit
anbieten, mit der man in der Kirch-
tagswoche in die Stadt und auch in

der Nacht wieder sicher nach Hause

kommt. Ich wiinsche den Kirchtags-
gasten ein schones Fest und gute
Fahrt.“ (villach.at/kirchtagsbussi).

Heimwegtelefon

Am 2., 3., 4. und 5. August begleitet
auch das Heimwegtelefon die Gaste
von 22 bis 3 Uhr sicher nach Hause.
Telefon: 0316 872-2277 oder
Heimweg-App herunterladen.
Info: villach.at/heimwegtelefon [aj]
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Biirgermeister Giinther Albel, Kirchtagsobfrau Vizebiirgermeisterin Gerda Sandriesser,
GroBbauer Kurt Maschke und zwei Laderinnen stimmen sich auf den Kirchtag ein.

Tagesarmbands um 78,78 Euro konnen
samtliche 18 Kinder-und 16 Erwachse-
nen-Fahrgeschifte anm jeweiligen Tag
unbegrenzt (jeweils bis 22 Uhr) genutzt
werden. Aber Achtung: Die Anzahl der
Bandchen ist begrenzt!

Stadtmarketing als Anlaufstelle
fliir Herz und Armbéandchen

Das bunte Ansteck-Kirchtagsherz aus
Metall samt Bonus-Gutscheinheft mit
vielen Vorteilen sowie die Tages-Band-
chen fiir unbegrenzten FahrspaB
im Vergniigungspark und die neuen
Merchandising-Produkte gibt es beim
Stadtmarketing Villach (Hans-Gasser-
Platz 5).

Souvenirs und Kirchtagsherzen be-
kommt man zusétzlich bei der Kirch-
tagshiitte auf dem Hauptplatz. Den
Kirchtag gibt’s heuer auch wieder zum
,Mit-nach-Hause-nehmen“. Rund um
Osterreichs groBtes Brauchtumsfest
warten fiir echte Kirchtagsfans unter-
schiedlichste Souvenirs vom Facher
uiber Flip-Flops und Strohhtite bis zum
Badehandtuch, Schliisselanhdnger und
zur Sonnenbrille.

Der Hauptplatz ist auch heuer der groBte
Kirchtags-Gastgarten mit unverfalsch-
ter Volksmusik. Er eroffnet am Dienstag.
Aufvier Bilhnen prasentiert ORF-Mode-
rator und Vollblutmusiker Franz Posch

mit 24 Volksmusik-Ensembles echte
Volksmusik. Am Kaiser-Josef-Platz spielt
sich der - Szene-Kirchtag ab: Junge und
Junggebliebene werden hier bei cooler
Musik voll auf ihre Kosten kommen.
Der kunterbunte Vergniigungspark an
der Drauldnde und in der Ringmauer-
gasse wartet ebenfalls mit attraktiven
Neuheiten auf. ,Roll Over” etwa ver-
spricht echten Nervenkitztel und ist
der Tipp fiir Mutige. Wieder zuriick ist
heuer ,Crazy Boat“, ein Kinder-Fahr-
geschift in der DrauparkstraBe. Der
Vergniigungspark offnet ebenfalls am
Dienstag, 17 Uhr.

Alle Termine: villacherkirchtag.at

Treues Kirchtagspaar: Vor 60 Jahren lern-
ten sich Erika und Hans-Jirg Kowatsch am
Villacher Kirchtag kennen und lieben. Seit-
her besuchen sie ihn Jahr fur Jahr. Einzige
Ausnahme: Hochzeit einer Tochter. Obfrau
Gerda Sandriesser gratulierte.



: PROGRAMM

S0, 30. JULI: Mit dem Hochamt in der Stadthauptpfarr-
kirche St. Jakob und dem anschlieBenden Bieranstich
auf dem Rathausplatz wird der 78. Villacher Kirchtag
eréffnet. Gesanglich umrahmt wird die Festmesse von
der Séngerrunde Fellach-Oberdorfer.

MO, 31. JULI: Der Montag steht traditionell im Zeichen
Sloweniens. Es prasentieren sich Bled, Menges, die Regi-
on Brda und Moravce sowie Slovenske Konjice. Hohe-

punkt ist um 19 Uhr das Konzert des Alpski Kvintets.

DI, 1. AUGUST: Nach dem Motto , Tracht trifft Schlager®
werden Stars wie Marc Pircher, Francine Jordi, Udo
Wenders und Nora Lisa Koreimann auftreten. Zudem
wird Julia Buchner den neuen Kirchtagsong ,,Mit‘'n Herzn
dabei!“ erstmals der Offentlichkeit prasentieren.
Umrahmt werden die Schlager mit Prasentationen
fiihrender Trachten-Modehé&user.

MI, 2. AUGUST: ORF Karnten prasentiert die ,Radio
Karnten-Musiparade®. Mit dabei sind auch die ,,Combo*
und die bekannte Volksmusik-Band ,,Die Edlseer®.

Nach der Musiparade spielen ,,Die Edlseer” zum Tanz auf.

LESWERK

Willst du mit

Villach Stadtzeitung 9

DO, 3. AUGUST: Neben einem Konzert des Kelag-Blas-
orchesters wird sich auch das Team des EC VSV préasen-
tieren. Besonderer Hohepunkt ist der Auftritt der Gruppe
VOXXCLUB (ab 21 Uhr), présentiert von den Stadtwerken
Klagenfurt: Pradikat: Besonders sehenswert!

FR, 4. AUGUST: Der Freitag steht im Zeichen des Volks-
tanzes: Internationale und heimische Gruppen prasentie-
ren Tanze. Mit dabei sind die Tanzgruppe ,,Piladzitis“ aus
Lettland, ,,Gero Axular Kultur Taldea“ aus Spanien genau-
so wie die Schuhplattlergruppe aus Andau im Burgenland,
Volkstanzgruppe Faaker See, die Jugend-Volkstanzgruppe
Fiirnitz oder die Kindervolkstanzgruppe Villach.

SA, 5. AUGUST: Der Kirchtagshohepunkt begeistert
mit einem gelungenen Mix aus Musik, Tanz, viel Volkskul-
tur und Brauchtum. Unter anderem wird anlésslich des
50-jahrigen Partnerschaftsjubilaum der Stadte Villach
und Bamberg auch der Spielmannszug St. Otto Bamberg
auftreten. Der Trachtenfestzug mit rund 2500 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern beginnt heuer bereits um

15 Uhr. Der Eintritt ist zu allen Veranstaltungen frei.

Alle Informationen im Detail: villacherkirchtag.at

GROSSE HILFE,
GANZ NAH.

HILFSWERK

gehen?

Ja, auf jeden Fall!
Warum erst jetzt?

Ich dachte du fragst nie!

Top EECEA
Company

www.hilfswerk-ktn.at/jobs
oder melde DICH unter
0676/8990 7115
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: STAMA-TEAM

PIERRE BECHLER
ist Werbe- und
Medienprofi und
schaukelt das neu
aufgestellte Stadt-
marketing seit Kur-
zem als Geschafts-
fihrer mit viel Schwung,
Kreativitat und Professionalitat.

EVA MARIA LACH hat
ebenfalls Erfahrung

in der Medien- und
Marketingbranche.

Sie kiimmert sich

um alle Bereiche des
Kundenservice und
den Internetauftritt.

KATHRIN HASSLER besitzt viele
Jahre an Erfahrung und ist nun fir
verschiedenste Veran-
staltungen zustandig.
Auch die Vermie-
tung der eigenen
Infrastruktur des
Stadtmarketings
fallt in ihren Aufga-
benbereich.

SANDRA STABER-GA)JSEK wirkt
bereits seit vielen Jahren
im Stadtmarketing.

Als Prokuristen ist

sie Pierre Bechlers
rechte Hand und zu-
sténdig fur Inszenie-
rung und Positionie-
rung der Stadt.

MARIANNE SCHOFFMANN sorgt
dafiir, dass hinter den
Kulissen alles wie am
Schniirchen lauft.
Finanzen miissen
korrekt gebucht
und rasch abge-
wickelt werden,
Customer Care ist
ebenfalls wichtig.

JOHANN PRESSLINGER
organisiert als Projekt-
leiter den Villacher
Kirchtag, den Villa-
cher Advent, den be-
liebten Ostermarkt
und Sonderprojekte
- wie jlingst das Fest
der Katalanen.

Volle Kraft voraus
fur die Innenstadt

Neue Gesichter und Aufgabenverteilung im Stadtmarke-
ting: Ein Uberblick, wer jetzt an welchen Faden fiir die
Villacher Innenstadt zieht und woftr zustdndig ist.

as Villacher Stadtmarketing
mit seiner Geschaftsstelle
am Hans-Gasser-Platz ist seit
vielen Jahren die bewdhrte
Anlaufstelle fiir alle Agenden und Ak-
tivitaten der Innenstadt.
Mit neuen Gesichtern und Zustandig-
keiten startet das Team jetzt neu durch
und hat viele neue Ideen. Neo-Ge-
schéftsfiihrer Pierre Bechler liebt und
lebt Villach und geht mit voller Mo-
tivation ans Werk. Zum Stadtmarke-
ting-Aufgabensortiment gehort das
Eventmanagement, das im Sommer
etwa mit dem Wohnzimmer-Konzept
und den Summertime-Aktivititen ein
echtes Erfolgsrezept kreiert hat.
Zu den groBen organisatorischen He-
rausforderungen gehoren zweifels-
frei der Villacher Kirchtag und der
Villacher Advent. Beide Publikums-
magneten brauchen monatelange
professionelle Vorbereitung. Frequenz-
bringende Veranstaltungen wie der be-
liebte Kinderflohmarkt, Keramikmarkt
usw. laufen ebenfalls hier zusammen.

City Shops und City Gutscheine

Das Team des Stadtmarketings ist zu-
dem erste Anlaufstelle fiir Wirtschaft-
streibende und deren Anliegen. Die
vielfaltige Kooperation der City Shops
und der City Gastro hat hier am Hans-
Gasser-Platz ihren Ankerplatz.

Hier werden neue Ideen und Aktionen
geschmiedet und auf den Weg gebracht.

Inszenierungen wie das gelun-
gene ,Wohnzimmer Villacher
Innenstadt” geh6ren auch zum
breiten Aufgabenbereich des
Stadtmarketings.

Hier ist auch der Verkauf der City Gut-
scheine angesiedelt. Auch mit dem City
Bonus gesammelte Punkte kann man
hier eintauschen - sofern man sie nicht
zum kostenlosen Parken verwendet.

Immobilienservice

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Stadtmarketings sind zudem ers-
te Anlaufstelle, wenn Unternehmerin-
nen und Unternehmer eine neues
Geschiftslokal suchen oder sich iiber-
haupt neu in der Stadt ansiedeln moch-
ten. Fiir neue, flexible Arbeitsformen
stellt das Stadtmarketing das soge-
nannte Co-Quartier zur Verfiigung.
Geoffnet ist die Geschaftsstelle am
Hans-Gasser-Platz 5 MO und MI von 8
bis 12 Uhr, nachmittags nach Termin-
vereinbarung, DI und DO von 8 bis 12
Uhr sowie 13 bis 16 Uhr, FR 8 bis 12
Uhr. [em]

villach.at/stadtmarketing




Miele

— CENTER —

OLSACHER

Miele Waschmaschine

WCA 030 WCS Active

e Schonende Waschepflege dank
Miele Schontrommel

e Schnell aufgefrischt mit dem
Programm Express 20

¢ Die perfekte Erganzung fur spezielle
Anwendungen — CapDosing

e | eichte Bedienung per
Sensortasten — EasyControl

KLAUS KRALL ist neu im Stadt- e Sparsam, leistungsstark,

(Tark:/lt";g: kgm"?t ﬁbezf?”ts aUan i verschleiBfrei — der ProfiEco Motor
em Medienbereich und ist nun fir .

Marketing und PR verantwortlich. o V' € 849,_*

Er kimmert sich auBerdem um das

Immobilien-Management.

& HUBERT MARKO steht bewshrt dem
/77 Aufsichtsrat des Stadtmarketings
' vor. Der Unternehmer und Chef der
Gartnerei Moser bringt die Sicht und
Anliegen der Wirtschaftstreiben-
den ein.

Miele Bodenstaubsauger

mit Beutel, Complete C3 Active

Parquet, Lotoswei3

e Power Efficiency Motor mit

verbessertem Wirkungsgrad

Schonend zu empfindlichen

Hartb6den — flexible Parquet Twister

¢ Besonders komfortable
Hohenverstellung dank Comfort-
Teleskoprohr

* MUheloses Staubsaugen gréBerer
Flachen durch 12 m Aktionsradius

fﬂ‘t\\ GEORG MOSER ist mit seinem groBen
- \ und immer gut gefiillten Lastenrad I
g

i Y weitum bekannt als flotter Citybote.
MM' Er steht dem Veranstaltungsmanage-
- Tl ment rat- und tatkréftig zur Seite und

: ist nie um eine Losung verlegen.

SEBASTIAN SCHNEEBERGER
punktet mit Wissen und Praxis in
Sachen Medientechnik und Kun-
denservice. Lésungsorientiert und

flexibel hat er auch die Organisati- *
on von City Bonus und City Gastro i € 279,_
unter Kontrolle. —
Auch im
Onlineshol‘)
erhaltlich:

MIELE CENTER OLSACHER

9800 Spittal/Drau
Villacher StraBe 17
Tel. 04762 42 000

9500 Villach
Ossiacherzeile 46
Tel. 04242 34 000

E office.olsacher@mielecenter.at
W mielecenter-olsacher.at

© KARIN WERNIG, PORTRAITS: MARTA GiEENER

* Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Verkaufspreis inkl. MwSt., Symbolfotos
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Sonnenstrom: Biirgermeister Glinther Albel mit Wohnungs-Stadtrat Erwin Baumann
und Stadtwerke-Vorstand Erwin Smole auf dem Dach des Gebéaudes AdlerstraBe 48

Sonnenstrom fur
Stadtwohnungen

Bis zum Jahr 2025 sollen alle Villacher Gemeindewohnungen
mit Sonnenstrom versorgt sein. Dies bringt niedrigere Energie-
kosten und spart Tonnen von klimaschadlichem CO, ein.

Erst Anfang Juni wurde die Villacher
Dachstrom Gesellschaft (VDSG) ge-
griindet. Die Kooperation von Stadt
Villach und Klagenfurter Stadtwerke
hat das Ziel, die Dacher der stadteige-
nen Mietwohnungsgebdude mit Son-
nenstrom-Anlagen auszustatten.
Wenige Wochen nach dem formellen
Startschuss wurden bereits erste Pho-
tovoltaik-Module montiert. Auf den
Dachern der Gebaude AdlerstraBBe 40
bis 50 in Landskron werden bis Au-
gust 650 PV-Quadratmeter errichtet
sein. Und dies ist erst der Anfang: Von
den 80 stadteigenen Mietgebduden sol-
len bis Ende 2025 alle, bei denen die
technischen Voraussetzungen passen,
PV-Flachen erhalten. In Summe geht es
um rund 15.000 Quadratmeter.

Niedrigere Energiekosten

L,unsere Sonnenstrom-Offensive hat
zwei Vorteile: Fiir die Mieterinnen und
Mietern sinken die Energiekosten um
rund 20 Prozent. Und gleichzeitig spa-
ren wir tausende Tonnen klimaschad-

liches CO, ein“, sagt Biirgermeister
Giinther Albel. ,Villach zeigt erneut,
dass es soziale und nachhaltige Ent-
scheidungen trifft.”
Wohnungsreferent Stadtrat Erwin Bau-
mann: ,Nach der Mietpreisbremse fiir
stadteigene Wohnungen ist dies unser
nachster Schritt, um leistbares Wohnen
in Villach dauerhaft zu ermoglichen.”
Stadtwerke-Vorstand Erwin Smole:
,Mit der Villacher Dachstrom GmbH
produzieren wir umweltfreundlichen
Strom in Villach fiir Villach. Mit der
Einsparung von 12.000 Tonnen CO,
setzen wir ein wichtiges Zeichen fir
Klimaschutz und Lebensqualitat.“

Sonnenstrom-Strategie

Die VDSG-Projekte sind Teil der Vil-
lacher Sonnenstrom-Strategie: Neben
PV-Anlagen auf Dachern o6ffentlicher
Gebdude werden auch PV-Freiflachen
entstehen. Bis 2030 soll der gesamte
Eigenbedarf des offentlichen Villachs
(Amtsgebdude, Schulen, Kindergérten)
mit Sonnenstrom gedeckt sein. [wK]

: AKTUELL

Mietpreisbremse wirkt: Nur
geringe Erh6hung in Villachs
Gemeindewohnungen

Osterreich hat seit vielen Monaten
eine der hochsten Inflationsraten
in Europa. Immer mehr Menschen
haben Probleme, ihren Alltag zu
bestreiten. Unangenehmer Ne-
beneffekt der Teuerung: Die Mieten
steigen dramatisch an. Jetzt erneut
-um 5,5 Prozent!

Dies liegt daran, dass sie gesetz-
lich an die Inflation gekoppelt sind.
Einzelne Mietkategorien sind in den
vergangenen eineinhalb Jahren um
mehr als 20 Prozent nach oben ge-
schnellt. ,,Eine ruinése Situation fiir
viele Mitmenschen®, sagt Biirger-
meister Glnther Albel.

BUNDESREGIERUNG AUF
TAUCHSTATION. Eine logische
MaBnahme waére es, mit einer Miet-
preisbremse diese Entwicklung

zu stoppen. Die Bundesregierung
musste dafiir nur einen Deckel fiir
Mieterh6hungen einziehen, der
deutlich unter der Inflation liegt.
»,Doch leider zeigt der Bund keiner-
lei Ambitionen, der Bevdlkerung zu
helfen®, sagt Albel.

Ganz anders agiert die Stadt Vil-
lach: In ihrem Einflussbereich, also
fir Gemeindewohnungen, in denen
rund 3000 Menschen leben, hat sie
eine Mietpreisbremse beschlossen.
Heuer und 2024 werden Mieten nur
um maximal 2,5 Prozent steigen.
Egal, wie hoch die Inflation tatséch-
lich sein wird.

LEISTBARES WOHNEN. Villachs
Erh6hungen betragen damit heuer
nur sechs bis maximal zwolf Cent
pro Quadratmeter - was weit unter
den Inflationswerten liegt. ,,Das ver-
stehen wir in Villach unter sozialer
Politik“, betont Albel.

Wohnungsreferent Erwin Baumann
verspricht den Mieterinnen und
Mietern in Villachs Gemeindewoh-
nungen: ,Auch kiinftig werden wir
alles daran setzen, Wohnen in Vil-
lach leistbar zu halten. [wk]

Info: villach.at/wohnen




Jugendarbeit dient als
osterreichweites Vorbild

Villachs Ruf als jugendfreundliche Stadt ist bekannt: Der
Stddtebund hat sich Tipps in Sachen Jugendarbeit geholt.

enn groBe Stadte wie Graz,
Salzburg, Innsbruck und
auch Klagenfurt zu einer
Tagung nach Villach kom-
men, ist das besonders. Wenn sie Vil-
lach dann noch als Vorbild nehmen,
eine wirkliche Ehre.
,Dass Villach als besonders jugend-
freundliche Stadt gilt, hat sich her-
umgesprochen. Daher war der Stadte-
bund zu einer zweitdgigen Tagung bei
uns®, sagt Jugendreferentin Vizebiir-
germeisterin Gerda Sandriesser, auch
Vorsitzende des Jugendausschusses im
Stadtebund.
Vor allem die Mitbestimmung der Ju-
gend ist in Villach einzigartig. Am be-
kanntesten ist zweifelsfrei der Jugend-
rat, der bei wichtigen Entscheidungen
mitredet. ,Wir versuchen, Jugendliche
zum Mitmachen zu ermuntern. Dann

kommen wir zu besonders guten Er-
gebnissen®, sagt Sandriesser.

MaBnahmen werden erarbeitet

In Villach lernten die Vertreterinnen
und Vertreter der Besucherstadte den
Jugendrat kennen und beobachteten,
wie das Jugendparlament Entschei-
dungen trifft. AuBerdem wurden die
bisher wichtigsten Erfolge von akti-
ven und ehemaligen Mitgliedern des
Jugendrates vorgestellt: etwa Trend-
sportanlagen, Jugendzentrum, Sport-
kifig, legale Graffitiflachen, Kulturhof
und Bandproberaume.

Auf Basis dieser Erfahrungen werden
jetzt mit den Stadtevertreterinnen und
-vertretern nach Villacher Vorbild MaB-
nahmen erarbeitet, wie Jugendmitbe-
stimmung in anderen Stidten Oster-
reichs besser gelingen kann. [ds]
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Bitte mitmachen bei der
groBen Vogelzahlung
in der Innenstadt

Amseln, Dohlen, Sperlinge usw:
Unter dem Motto ,,Alle Voglein sind
schon da!“ wollen die Stadt Villach
und der Naturpark Dobratsch die
Vogelwelt in der Innenstadt erfor-
schen. Dazu ist es wichtig, dass
auch Birgerinnen und Biirger mit-
helfen. Jede Unterstiitzung Interes-
sierter verbessert das Ergebnis der
breit angelegten Villacher Vogelfor-
schung. ,,Badume, von denen es viele
in der Innenstadt gibt, sind nicht nur
Schatten- und Sauerstoffspender
sowie Luftreiniger®, sagt Nachhaltig-
keitsreferentin Vizebiirgermeisterin
Sarah Katholnig. ,,Sie sind auch ein
wichtiger Lebensraum fiir Vogel.“
Alle Beobachtungen werden von den
Ornithologen von BirdLife Karnten
gepriift und in einer Datenbank ver-
merkt. Bitte schicken Sie lhre Vo-
gelbeobachtungen, Beschreibungen
und Fotos entweder via Whatsapp
an 0664 9636170 oder per Email an
naturpark@ktn.gv.at

Umfrage zeigt es deutlich: Die neuen
BUS:SI-Linien werden immer beliebter

Taktverkehr, optimierte Linienfihrung und Erweiterung der Fahrzeiten kommen
bei Bus-Nutzerinnen und -Nutzern gut an. An Verbesserungen wird dennoch gearbeitet.

eit rund einem Jahr fahren Vil-
lachs Busse erstmals im Takt.
Dass diese Umstellung und die
Optimierung der BUS:SI-Lini-
enfiihrung gut ankommen, zeigt die
jungste Online- und Vorortumfrage.
Demnach ist die Kundenzufriedenheit
mit dem Gesamtangebot im Vergleich
zum Vorjahr um 18 Prozent gestiegen.
Rund zwei Drittel der Befragten geben
an, dass sie mit dem Busverkehr sehr
zufrieden bzw. zufrieden sind.
Die Umfrage zeigt auch, dass der Bus
nicht nur fiir den Weg zur Arbeit, son-
dern auch fiir Freizeitaktivitaten und

Wege des taglichen Bedarfs immer star-
ker genutzt wird.

Viel geschafft, noch viel zu tun

Zudem hat sich die Zufriedenheit
mit der Anbindung diverser Stadttei-
le durch verbesserte Linienfiihrung
deutlich erhoht. Entwicklungspotenzial
gibt es dennoch. Fiir Landskron ist eine
Streckenanpassung in Priifung. In Ma-
ria Gail ist eine neue Haltestelle beim
Neukauf in Planung, um diesen Stadt-
teil noch besser anzuschlieBen.

Die Frage, ob man rasch genug an den
Zielort komme, wurde von mehr als 62

Prozent positiv beantwortet. Auch das
ist ein deutliches Plus und Indiz fiir ge-
lungene MaBnahmen.

Auch Anregungen und Wiinsche wur-
den von den Befragten eingebracht. Die
Ausweitung der Betriebszeiten sei dem-
nach das groBte Anliegen. ,Die Umfrage
zeigt, dass uns wichtige Schritte gelun-
gen sind, aber noch viel zu tun ist, um
die Mobilitatswende zu schaffen. Die
Anregungen der Befragten nehmen
wir sehr ernst. Sie bilden die Arbeits-
grundlage fiir ndchste Schritte“, sagt
Mobilitatsreferent Stadtrat Sascha Ja-
bali Adeh. Info: villach.at/bussi. [aj]
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Die Planungen fiir den Um- bzw. Ausbau der Fachberufsschule in Villach laufen. 60 Millionen Euro sollen in das Projekt flieBen.

Fachberufsschule wird
zum Millionenprojekt

Gemeinderat beschloss den Teilbebauungsplan fur Um- und Ausbau der
Fachberufsschule Villach. Rund 60 Millionen Euro sollen investiert werden.

ine wichtige Entscheidung
fiir den Standort der Fachbe-
rufsschule (FBS) in der Tiro-
ler StraBe traf der Villacher Ge-
meinderat in seiner jlingsten Sitzung.
Der Teilbebauungsplan fiir ein millio-
nenschweres, vom Land Kirnten finan-
ziertes Um- und Ausbauprojekt wurde
einstimmig beschlossen.
Im Rahmen des mehrstufigen Vorha-
bens sollen die Werkstatten durch Zu-
bauten in den westlichen Innenhofen
um 2400 Quadratmeter erweitert wer-
den. Zudem ist die Generalsanierung
bestehender Gebaudebereiche geplant.
Der derzeitige Planungsstand sieht als
Teil der finalen Baustufe die Schaffung
eines ,Campus FBS Villach/Tiroler
StraBe“ vor, in dem auch das Lehrlings-
heim in den 6stlichen Gebdaudebereich
eingegliedert werden soll.
Das Projekt soll in drei Phasen umge-
setzt werden. Die derzeitige Grobpla-

,In Villach ist es uns seit
jeher ein wichtiges Anlie-
gen, ein hochqualitatives
Ausbildungsangebot in allen
Bereichen anbieten
zu konnen.

Biirgermeister Giinther Albel

nung sieht in Bauphase eins Investiti-
onen von 25 Millionen Euro vor. Das
umfasst Hallenerrichtungen und den
Umbau fiir die Integration der Berufs-
gruppen der FBS Ferlach.

60 Millionen werden in die Fach-
berufsschule Villach investiert

Bei Fertigstellung ist voraussichtlich
mit Gesamtkosten von 60 Millionen
Euro fiir Bau und Einrichtung zu rech-
nen. Als frithester Baubeginn wird vom
Bildungsreferat des Landes das Jahr
2025 angegeben.

Notwendig ist das GroBprojekt aus
mehreren Griinden. Die Berufsgrup-
penverschiebungen laut Berufsschul-
konzept, das Alter der Schulgebaude
und der beschleunigte technologische
Wandel in den einzelnen Berufsfeldern
erfordern die Umstrukturierungs-, Sa-
nierungs- und Modernisierungsmag-
nahmen am FBS-Standort Villach. So
soll die hochstmogliche Ausbildungs-
qualitat gesichert werden.

Karntens Bildungsreferent Daniel Fell-
ner: ,Die groBziigige Renovierung der
Fachberufsschule Villach spiegelt un-
ser Engagement wider, optimale Be-
dingungen fiir alle zu fordern. Die-
ses ehrgeizige Projekt verwandelt die
Fachberufsschule in ein hochmodernes
Kompetenzzentrum fiir eine Vielzahl
von Berufen.“ Darunter befinden sich
technische und handwerkliche Fach-
richtungen wie Kfz-Technik, Metall-
technik, Doppellehrberufe, Karosse-




riebautechnik, Sonnenschutztechnik,

Betriebs- und Distributionslogistik so-

wie Einzelhandel-Lebensmittel.

Nach Fertigstellung der Kfz-Werkstat-
ten werden librigens die Kfz-Lehrlin-
ge der FBS Wolfsberg nach Villach ver-

legt. Weiters soll die FBS Ferlach mit

den Lehrberufen Oberflaichentechni-
ker, Waffenmechaniker und Biichsen-
macher in den Standort Villach integ-

riert werden. Im Gegenzug siedeln die

Elektrotechnik-, Schmiede- und Fahr-

zeugbau-Lehrlinge kiinftig an andere
Standorte.

Villach ist Karntens groBter
Berufsschulstandort

Villach ist ibrigens der grofte Berufs-

schulstandort Karntens und wird es

auch nach dem Um- und Ausbau blei-

ben. In Villach wurden im vergangenen

Schuljahr 2100 Schiiler und Schiilerin-

nen ausgebildet. [aj]
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Hochbetrieb auch in
den Sommerferien

In der schulfreien Zeit werden in den Villacher Bil-
dungseinrichtungen diverse Bauprojekte umgesetzt.

dhrend die Schiilerin-
nen und Schiiler ihre
Ferien genieBen konnen,
herrscht in so mancher
Villacher Schule Hochbetrieb.
Unter anderem in der Volksschule
Auen: Dort lauft die zweite Baupha-
se fiir die Modernisierung der Schule.
Im Sinne umfassender Barrierefrei-
heit wird an der AuBenseite ein Lift
angebaut, ein taktiles Leitsystem er-
richtet sowie die Behindertenrampe
beim Haupteingang erneuert.
Weiters wird der Mitteltrakt aufge-
stockt, wodurch zwei neue Klassen-
raume entstehen. Der Speiseraum
wird verlegt und vergroBert. Eine
Uberdachung gibt es bei den Stiegen-
abgingen im AuBenbereich des Ost-
und Westtraktes. Auch die Direktion
wird umgebaut. ,Es geht darum, fiir
unsere Kinder eine zukunftsorien-
tierte Infrastruktur zu schaffen®, sagt
Baureferent Stadtrat Harald Sobe.

Raumbedarf gestiegen

In der ersten Bauphase wurden im
Vorjahr die Klassenzugéange barrie-
refrei gemacht und der Werkraum
verlegt. Im KellergeschoB sind nun
alle Klassen mit neuen Fenstern und
Tiiren ausgestattet, die Raume sind
damit heller geworden.
ModernisierungsmaBnahmen wur-
den notwendig, weil der Raumbedarf
in den vergangenen Jahren deutlich
gestiegen ist: unter anderem durch
den Ausbau der Ganztagsschule, die
Einrichtung von Deutschforderklas-
sen, die Anforderungen von Schiilern
und Schiilerinnen mit sonderpadago-
gischem Forderbedarf. Das Projekt
soll bis Schulbeginn abgeschlossen
sein. Die Gesamtinvestition betragen
rund 2,8 Millionen Euro.

Auch die VS St. Magdalen wird mo-
dernisiert. Unter anderem werden die
Sanitidrbereiche erneuert, Fenster im
Turnsaal getauscht und die Anforde-
rungen fiir die Nachmittagsbetreu-
ung ausgebaut. Die Projektkosten
liegen bei 700.000 Euro. In den VS
Vassach und St. Martin wird Fern-
warme eingeleitet. VS Lind und Mit-
telschule Auen erhalten Akustikde-
cken und neue Beleuchtung, die MS
Landskron moderne Sanitarbereiche
und einen barrierefreien Lift.

Bauzeit in Kindergarten

BaumaBnahmen laufen auch in ei-
nigen stadtischen Kindergarten:
300.000 Euro flieBen im Kindergar-
ten Tratten in die Installierung der
Fernwarme und die Liiftungsanlage.
Im Kindergarten Maria Gail werden
Fenster getauscht, das Dach saniert
und eine Photovoltaik-Anlage errich-
tet. Der Kindergarten Landskron er-
halt ebenfalls eine PV-Anlage fiir
Sonnenstrom. Bildungsreferentin Vi-
zeblirgermeisterin Sarah Katholnig:
»Schulen, Kindergarten und Kinder-
tagesstatten und auch die padagogi-
schen Konzepte miissen so gestaltet
werden, dass Kinder die bestmogli-
che Bildung erhalten und SpaB am
Lernen haben.“ [aj]

B
Die Volksschule Auen wird um rund
2,8 Millionen Euro umgebaut.



Doris Posch,
Geschaftsfiihrerin
und Koordinatorin des
Vereins ,Zentralraum
Karnten+“.

Doris Posch ist die neue Geschaftsfihrerin des Vereins
,Zentralraum Karnten+*. Sie spricht uber gemeinsame
Potenziale, ihre Aufgaben und die Rolle der Koralmbahn.

»Eine Region
mit Strahlkraft®

: INTERVIEW

Ende 2020 wurde der Verein ,Zentral-
raum Kirnten+“ von den Stadten Vil-
lach und Klagenfurt gegriindet. Er um-
fasst eine Region von 69 Gemeinden mit
300.000 Menschen. Seine Ziele sind eine
effiziente Zusammenarbeit im Inneren
und die internationale Positionierung.

Frau Posch, Sie sind die neue Geschifts-
flihrerin des Vereines ,Zentralraum
Kérnten®, Was ist Ihre Aufgabe?

DORIS POSCH: Als Geschiftsfiihrerin
liegt fiir mich der Fokus auf der Forcie-

rung von Kooperation und Vernetzung
innerhalb des Zentralraums Karnten.

Wie stellen Sie sich die Zukunft des Zen-
tralraums vor?

POSCH: Es wurde sehr gute Vorarbeit ge-
leistet in der Zusammenarbeit der Stadte
und Gemeinden. Die m6chte ich ausbau-
en. Wenn ich an die Zukunft des Zentral-
raumes denke, sehe ich eine strahlende
und wettbewerbsfihige Metropolregion
im Herzen des Siidens.

Welche Chancen ergeben sich aus
der Entwicklung des Zentralraums?

POSCH: Wenn wir die Krafte im Zen-
tralraum biindeln und uns als starker
Impulsraum positionieren, werden wir
im européischen Umfeld noch sichtbarer
sein und am Parkett groBer Metropolre-
gionen relissieren.

Wo ist Ihr Arbeitsplatz und mit wem ar-
beiten Sie primdr zusammen?

POSCH: Mein Arbeitsplatz ist quasi der
gesamte Zentralraum. Ich arbeite von Vil-
lach, Klagenfurt und St. Veit aus - je nach

Terminen. Primar arbeite ich eng mit un-
serem Ratsprasidenten Biirgermeister
Glinther Albel und seinem Team. Die
Zusammenarbeit mit Gemeinden, Land
Kéarnten und Sozialpartnern spielt aber
auch eine groBe Rolle.

Villach und Klagenfurt wird eine gewis-
se Rivalitidt nachgesagt. Spliren Sie das
oder ist das in diesem Fall Vergangenheit?

POSCH:Ich glaube, der Begriff ,,Coope-
tition“ beschreibt es ganz gut. Der setzt
sich zusammen aus den Wortern ,,com-
petitive“ und ,,cooperation“ und bedeutet
in dem Fall, dass sich die Stadte durch
einen ,iiberregionalen Wettbewerb® an-
spornen und trotzdem in vielen Berei-
chen ausgezeichnet zusammenarbeiten.
Das zeigt sich etwa in unserem Projekt
»urban Regional Cockpit“, das der kom-
munalen Vernetzung dient. Hier arbei-
ten Klagenfurt und Villach sehr eng und
extrem effizient miteinander.

Wodurch unterscheiden sich die Stidte?

POSCH: Beide Stadte haben - klarer-
weise - dhnliche Themen, unterschei-
den sich dann aber in der Schwerpunkt-
setzung und profitieren so dann aber
doch wieder voneinander.

Welche Aufgaben haben fiir Sie Priori-
tat?

POSCH: Durch gemeinsame Ziele und
Projekte, vor allem in den Bereichen Digi-
talisierung, Mobilitit, Fachkraftemangel
und Energie die Krafte des Zentralraums
weiterzuentwickeln und ganz klare, star-
ke Impulse zu setzen.

Welche Rolle spielt die Koralmbahn fiir
den Zentralraum?

POSCH: Die Koralmbahn spielt in den
kommenden Jahren fiir unseren Verein
eine zentrale Rolle. Durch den Koralmtun-
nel werden die Zentralraume Karnten und
Graz verbunden und liegen in Tagespen-
deldistanz. So entstehen viele Chancen
fiir Karnten. Das bedeutet fiir uns, dass
wir uns schnellst- und bestmoglich auf
den strukturellen Wandel, aber auch auf
Anderungen entlang der Wertschdp-
fungskette vorbereiten miissen. [aj]
zentralraumktn.at



Warmbad-Villach

OUTDOOR FITNESS

. Gratis Body-Workout am. *
Thermenplatz s 00
Junl August, Montag 18 30 Uh

B A< ¢ [ AUF OIE GRLLER, FERTIG, LOS

. 10: 00-1100U j‘ becker . ' GRILLSPEZIALITATEN AUS MEISTERHAND

COOL AM POOL_-— LANG " : - B - Bauch, Karree, Schopf (natur oder gewiirzt)

THERMENNACHT X ¢ , « Gefiillte Schweinskotlett « FiletspieBe

bis 2300 Uhr mit. Cocktails DJ A « Spareribs « Beiried « Florentiner Steak

und Sauna SPeCIal e o « Burger-Patties « Gefiillte Putensteaks
s e : « Cevapciéi » Bratwurst » Chili-Bratwurst

« Berner Wiirstl « Kasegriller » Kdsekrainer

« GemiisespieBe ...

‘www.kaerntentherme.com ~ Infos unter:

Das Sommer Programm
2023 in der KarntenTherme
in Warmbad-Villach

Lange Thermennéchte, Outdoor Fitness oder Scuba-

jet testen: Der Sommer kann endlich kommen! Denn ' N DER K' Rc HTAGSWOCHE

in der KarntenTherme ist bis 10. September fir ab- t « Hausgemachte Kirchtagssuppe mit Reindling
wechslungsreiche Unterhaltung gesorgt. « Kirchtagsbrat'l « Wiener Schnitzel

COOL AM POOL - lange Thermennéichte am 11. August &= .« Backhendl.uvm..
und 1. September

Der FUN & SPA Bereich ist bis 23:00 Uhr geoffnet, der FUN
Bereich wartet mit Lounge Musik vom DJ und in der Sauna
finden ganz besondere Spezialaufgiisse statt.

OUTDOOR FITNESS

Voller Energie in den Feierabend: Das Body-Workout direkt
am Thermenplatz. Noch bis 28. August heizen wir ab 18:30
Uhr vor der Therme mit einem Mix aus Choreografie, Kraftele-
mente, viel Schwitzen und cooler Musik kraftig ein. Ganz
ohne Anmeldung und gratis (inkl. Parkplatz) fiir alle!
Das Programm findet nur bei Schonwetter und ab 3 Per-
sonen statt.

SCUBAJET TESTEN

Wenn man was ganz Innovatives erleben mochte, dann heiB3t
es am Donnerstag- und Freitagvormittag in die KdrntenTher-
me zu kommen: Denn von 10:00 bis 11.00 Uhr haben Géste ‘ y , ‘ 3
die Moglichkeit im Sportbecken Scubajets kostenlos zu testen. /7 ey s i, § l 5 @___ 2 ’

Um Vorbestellung wird gebeten. 04242 55 202

Euer Fleischermeisterteam

Untere Fellach, Eisenhammerweg 62
Dienstag - Freitag 8 bis 15 Uhr
Samstag 8 bis13 Uhr

BEZAHLTE ANZEIGE

( { - www.fleischerei-hartLat
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1. Bikebeach St. André am Ossiacher See zahlt zu den attraktiven freien Seezugéngen, welche die Stadt Villach

zur Verfiigung stellt. 2. Der Sommerbus fahrt ebenfalls kostenlos. 3. Das Villacher Radwegenetz ist weitlaufig und
wachst sténdig. 4. Erlebnisspielplatze finden sich in der ganzen Stadt. 5. Auch sportliche Angebote sind gratis.

Freizeitspal ist kostenlos

Vom freien Seezugang bis zum Baskettballfeld: Schwimmen, Spielen, Skaten,
Schaukeln und noch viel mehr kann man in der Stadt Villach gratis genieBen.

er nachhaltigen Stadt Villach
ist es wichtig, dass verniinf-
tige und unterhaltsame Frei-
zeitgestaltung auch leistbar
bzw. iiberhaupt kostenlos ist. ,Das ist
gerade in Zeiten heftiger Teuerung wie
derzeit besonders wichtig. Wir bieten
den Menschen beispielsweise moderne
Bader zum Nulltarif“, sagt Vizebuirger-
meisterin Sarah Katholnig. ,Der Pano-
rama Beach in Drobollach, greenbeach
Tschebull-Liegewiese, das bikebeach
Strandbad St. Andra am Ossiacher See,
der actionbeach Silbersee, naturebeach
Vassacher See und silentbeach Magda-
lenensee stehen den Bilirgerinnen und
Biirgern kostenlos zur Verfligung.“
Die freien Seezugdnge prasentieren
sich modern, gerade heuer wurde wie-
der kraftig investiert. Vizebiirgermeis-

terin Katholnig: ,Wir haben die meis-
ten unserer freien Seezugange auch fiir
Gehbeeintrachtigte erlebbar gemacht,
etliche neue Umkleidekabinen und Sa-
nitaranlagen geschaffen.” Beispielswei-
se am Silbersee und am Magdalenen-
see sowie in St. Andra finden sich echte
Vorzeigebeispiele.

Auch kostenlos anreisen zum
Gratis-Badevergniigen

Am umweltfreundlichsten und sport-
lichsten fahrt man tiber das weitlaufige

Villacher Radwegenetz an die Seen. Ka-
tholnig: ,Gerade im Bereich der moder-
nen, weil CO,-freien Mobilitat forcieren

wir den Ausbau unserer Radstrecken

im gesamten Stadtgebiet.“ Oder man

niitzt den kostenlosen Sommerbus zum

Faaker See.

Familien mit kleinen Kindern zahlen
zur Hauptzielgruppe fiir die Angebo-
te der kostenlosen Freizeitgestaltung:
»~Mehr als 20 groBziligige Spielplat-
ze mit modernen Gerdten stehen in
den Stadtteilen gratis zur Verfiigung®,
sagt Katholnig. ,Sie haben meist auch
Trinkbrunnen und Schattenplitze, die
gerade jetzt wichtig sind.“ In den Som-
merferien sind zudem die Spielplatze

,Gerade in Zeiten horrender
Teuerung in allen Lebensbe-
reichen - wie derzeit - ist uns
ein kostenloses Freizeitan-
gebot vor allem fiir Familien
ganz besonders wichtig.”

Vizebiirgermeisterin Sarah Katholnig



bei etlichen Schulen und Kindergarten
gedffnet.

Neue Griine Ecken und viele
attraktive Sportangebote

Zu den Gratis-Angeboten gehoren die
Griinen Ecken, die in einigen Stadttei-
len geschaffen wurden. Weitere, wie
in Perau, sind im Entstehen. Kathol-
nig: ,Hier stellen wir auch Hochbeete,
Naschobst sowie Streuobstbdume zum
kostenlosen Ernten bereit.”

Ebenfalls keine Belastung fiir das pri-
vate Geldborsel sind diverse Sportan-
lagen: Am Silbersee, auf dem Wasen-
boden, unter der Kriegsbriicke und
im Dinzlpark warten Trendsport- und
Fitnessgerate. Von Streetsoccer und
Streetbasketball tiber Outdoorfitness
und Skating bis Beachvolleyball.

SpaB bietet auch der neue Basketball-
platz bei der Volksschule Landskron.
Handballer kommen in der Mittelschu-
le Volkendorf auf ihre Kosten, Biker
beim Pumptrack in Drobollach und in
der Area One am Kumitzberg.
»oportlern und Sportlerinnen steht ein
breites, kostenloses Angebot zur Ver-
fligung®, sagt Sportreferent Stadtrat
Harald Sobe. Auch attraktiv: kostenlo-
se Bewegungskurse des Projektes ,Be-
wegt im Park” und die Wanderwege/
Laufstrecken. Gratis-Hundefreilaufzo-
nen gibt es in St. Magdalen, Lind und
bei der Alpen-Arena.[em;aj]

Alle aktuellen Informationen
villach.at /freizeit
villach.at/sport
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: THEMA

Silbersee und Slatinweg:
Hier diirfen jetzt auch die
Hunde baden gehen

Rund 3400 Hunde sind in Villach
gemeldet. Viele von ihnen genieBen
im Sommer gerne ein erfrischendes
Bad. Die Stadt startete beim Silber-
see einen Versuch. Erstmals gibt

es einen eigenen Uferbereich, den
man mit Hunden beniitzen darf. Die
hundefreundliche Zone befindet sich
beim westseitigen Parkplatz des
Sees. Sie ist auf beiden Seiten mit
einer Benjeshecke begrenzt, die aus
Baum- und Heckenschnittabféllen
besteht und einen Beitrag zur Biodi-
versitat liefert. AusschlieBlich zwi-
schen diesen Hecken ist es erlaubt,
den Hund zum See laufen zu lassen.
Er darf dort auch ins Wasser. Am
restlichen See - rund 90 Prozent des
Ufers - gilt das Hundeverbot.

TESTPHASE. ,Villach ist eine tier-
liebende Stadt, sagt Vizebiirger-
meisterin Sarah Katholnig. ,Wir
werden die Erfahrungen nach der
ersten Badesaison besprechen. Soll-
te sich die Zone bewéhren, denken
wir an eine Verlangerung.“ Ihre Bitte:
»Fihren Sie den Hund in der Zone
an der Leine und lassen sie ihn nur
zum Schwimmen frei. Entsorgen Sie
das Geschaft lhres Hundes, es sind
Gassimaten aufgestellt.“ Katholnig:
»Auch Menschen ohne Vierbeiner
kénnen hier baden. Fischerinnen
und Fischer sind ebenso willkom-
men.“

Am Ausfluss des Ossiacher Sees auf
Hohe des Slatinweges gibt es ab heu-
er einen freien Seezugang, an dem
auch Hunde gerne gesehen sind.
Info: villach.at/hunde

Am Silbersee und am Slatinweg/Ossia-
cher See sind Hunde willkommen.



: AUS DEN REFERATEN

Sarah Katholnig

1. Vizeblrgermeisterin;

Referentin fur Bildung, Naturpark, Abfall-

wirtschaft, ReUse, Stadtgrin, Nachhal-
tigkeit, Wirtschaftshof, Bestattung und
Stadtische Bader

Sprechtag: Mi, 9 bis 11 Uhr

(nur nach Terminvereinbarung),
Rathaus, Eingang I, 2. Stock, Zimmer 216.
Kontakt: T04242/205-1006

E: sarah.katholnig@villach.at

Firma Ortner hat auch ein
Herz fiir Igel und Insekten

Die schone Idee der Villacher
Nachhaltigkeitsreferentin Vizebiir-
germeisterin Sarah Katholnig, vor
jedem Villacher Unternehmen sollte
ein Insektenhotel stehen, st6Bt auf
groBes Interesse. Jlingst beschloss
die international tatige Hightech-Fir-
ma Reinraumtechnik Ortner, auch
hier kraftig in das Thema Umwelt

zu investieren. Vizebiirgermeisterin
Katholnig und Karin Kugi, stellver-
tretende Stadtgriin-Abteilungs-
chefin, lieferten erfreut sowohl ein
Insektenhotel als auch ein Igelhotel
und eine Villacher Stadtbank in der
im Stadtteil Auen gelegen Firma an.
Ortner-Chefin Stefanie Rud berichte-
te, die beiden Hotels werden in der
Nahe des Gailuferweges platziert,
wo sich auch das Unternehmen
befindet. Die fesche Holzbank soll
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern,
aber auch Géasten zur gemiitlichen
Entspannung dienen. ,,Nachhaltige
Produkte und Technologien sind uns
ganz besonders wichtig*, erklarte
die Unternehmerin die Firmenphilo-
sophie. ,Wir entwickeln und produ-
zieren im Sinne der Natur und einer
verantwortungsvollen Gesellschaft.“

Stadtzeitung
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Neuer Spielplatz in Drobollach: Gerhard Stroitz (Obmann TVB), Vizebiirgermeisterin Sa-

rah Katholnig, Michael Sternig (Geschéftsfiihrer TVB), Martin Eggarter (Firma Captura).

Spielplatze bieten
noch mehr Erlebnis

Méadchen und Buben freuen sich tUber kraftige Investitio-
nen in neue Spielanlagen - auch in den Villacher Badern.

atschtisch, Rutschen, Fe-
derwippen und Kletter-
tlirme: Die kleinen Villa-
cherinnen und Villacher
konnen sich iiber neue Erlebnisgerate
auf den Spielplitzen freuen. Vizebiir-
germeister Sarah Katholnig: ,Wir ha-
ben heuer sehr viel in die Spielanlagen
investiert, auch bei unseren freien See-
zugangen welche geschaffen bzw. noch
attraktiver gemacht.”
In Kooperation mit dem Tourismusver-
band vollig erneuert wurde etwa der
groBziigige Spielplatz im Zentrum von
Drobollach. ,Diese Anlage wird das
ganze Jahr iiber von Familien besucht®,
sind sich Vizebilirgermeisterin Kathol-
nig und Tourismuschef Michael Sternig
einig. Keine Wiinsche offen lassen soll-
ten auch die Spielgerate im Griinen Eck
Perau, das kurz vor seiner Eroffnung
steht. Neben einer interessanten Moto-
rikstrecke wartet das Griine Eck unter
anderem auch mit einem Karussell fiir
Beeintrachtigte auf. Im Hafnerpark in
Egg gibt es eine neue Schaukel fiir die

Kinder und im Dinzlpark wird es dem-
nachst sogar eine Schaukel fiir Erwach-
sene geben. Auch ein Kombispielgerit,
das die Villacherinnen und Villacher
iiber Social-Media-Abstimmung ausge-
wahlt haben, verspricht dann viel SpaB.

Auch an den freien Seezugingen
warten neue Spielgerate

Im bikebeach St. Andrda am Ossia-
cher See hat die Stadt eine groBe
Rutsch-Kletter-Kombination errich-
tet, flir die kleineren Kinder Federwip-
pe und SandKiste. , Lustig finden die
Kleinen den Matschtisch in unserem
Strandbad Egg®, sagt Vizebilirgermeis-
terin Katholnig. Auch eine beschattete
Sandkiste und eine Wippe bringen Ver-
gniigen. Die neue Spielanlage am frei-
en Seezugang Magdalenensee spricht
die jiingeren Badegaste an: Sandkiste
und Wippe stehen bereit. ,Mit unseren
neuen, kreativen Spielanlagen machen
wir den Tag am See fiir die Familien
noch attraktiver®, sagt Katholnig.
villach.at/spielplaetze



Disposal tel.: + 43 4242 205-6060, villach.at/abfall
Collection dates via app

villach
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Greenery, shrubs, tree cuttings collection | Recycling centre of Villacher Saubermacher,
3rd entrance, Mon-Fri 7.00-17.00, Recycling centre ASZ, 1st entrance, Sat 8.00-12.30

RECYCLABLES

collection points

@ Domestic waste Used glass

All primarily solid
waste

e.g. lead crystal glass,
flower pots, sheet
glass, photos, bulbs,
cat litter, vacuum
cleaner bags, very
dirty packaging,
toothbrushes,
porcelain, broken
utility items

Bulky refuse,

organic waste,
problematic mat-
erials, lightweight
and metal packaging,
waste paper

Rubbish sacks of
Villach municipality
to cover peak times
are available: ASZ
and town hall.

BUNTGLAS.

g

Glass packaging,
separated into white
and coloured glass,
glass bottles
(single-use bottles),
glass herb mills,
perfume vials,

medicine bottles etc.

1
s

Used textiles

Textiles
Leatherwear, shoes
and bags, household

linen, hats, rucksacks..

Please do not deposit any waste
next to the collection containers!

Window glass,
glass crockery,
jars, bulbs,
mirrors, drinking
glasses, vases,
lab glass

ATTENTION:
noise
disturbance,
note disposal
times!

Dirty / ripped clothing
belongs in the
domestic waste

Please only throw in
washed clothing in
bags, shoes in pairs.

RECYCLING
Centre ASZ

Bulky waste, problematic
materials, electric devices,
batteries

Note:

max. 2 cubic metres of bulky waste
wood waste, used tyres, old metals,
plastic items, hard plastic, e.g. garden
furniture or household items, building
rubble in small quantities (max. 4 buckets)

Old electric appliances

e.g. washing machines, computer
accessories, energy-saving bulbs/
fluorescent tubes, cooling units, screens

Batteries e.g. button cells,
rechargeable.

OLMAX - Scollection of used edible oil,
grease

Large packaging

Problematic substances (dangerous
waste from households) e.g. oils, paints,
acids, weed killer

Domestic waste only in sacks

Building site waste, demolition
materials

Opening hours ASZ:
Mon-Fri 7.00-17.00
Sat 8.00-12.30

(except national holidays)
DrauwinkelstraBe 2



So sammeln Sie Abfall
und Wertstoffe richtig

Bitte informieren Sie sich hier, in welchen Behéltern man Abfall und Wertstoffe, die
in Threm Haushalt anfallen, entprechend sammelt. Trennen Sie den Doppelbogen
aus der Stadtzeitung, heben Sie ihn zum Nachschauen gut auf. Danke! Sie unterstut-
zen damit unsere moderne Abfallwirtschaft und unser nachhaltiges Recycling.

Sammelbehilter BEIM HAUS

@ Altpapier

Papier, Kartonagen
und leere Schachteln
Zeitungen, lllustrierte,

JA Kataloge, Prospekte,
J Hefte, Briefe, Kuverts,
Schreib- und Biiropapier,
Biicher, Packpapier

Pizzakarton -
wenn sauber (ein
stark verschmutzter
Pizzakarton bitte in
den Hausmiill)

Verschmutztes oder
fettiges Papier,
Tapeten, Fotos,

NEIN beschichtete Karton-
verpackungen, Etiketten
u.a.

Karton zerkleinern!
g GroBverpackungen
"G" ins ASZ.

&7

Leicht- und Metall-
verpackungen

-~

-~

R S
GELBE
SACK

Plastikflaschen

* Getrankeflaschen

* Wasch- und Reinigungsmittel, z.B.
Haushaltsreiniger, Waschmittel ...

» Korperpflegemittel z.B. Duschgel

Verpackungen aus Kunst- und
Verbundstoff

z.B. Joghurtbecher, Pflanzentdpfe,
Obst- u. Gemiisetassen.

Getrankekartons

Metallverpackungen

e Getrdnkedosen, Konservendosen

¢ Alufolien, Kronenkorken, Metall-
deckel, Schraubverschliisse, Spray-
dosen (leer), Tuben aus Metall

GroBe Folien oder Styro-
porverpackungen gehoren ins
Altstoffsammelzentrum.

Auch leere
Chipssackerl
gehoren in den
gelben Sack

Nutzen Sie den
KNICK-TRICK
zum Platzsparen.

@ Bioabfall

Alle pflanzlichen
Abfille

z. B. Bananenschalen,
Eierschalen,
Gemiiseabfille,
Holzasche, Obstabfille,
Schnittblumen,
zerkleinerter
Baumschnitt,
Rasenschnitt usw.

Alternative fiir
Einfamilienhauser
Eigenkompostierung im
eigenen Garten

Fleisch, Knochen,
Tierkadaver, Speisedle,
tierische Abfalle

RegelmaBige

Reinigung und ein
Schattenplatz minimieren
Hygieneprobleme.
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Griin-, Strauch-, Baumschnittiibernahme | Recyclingzentrum der Villacher Saubermacher,
3. Einfahrt, Mo-Fr, 7-17 Uhr, Altstoffsammelzentrum ASZ, 1. Einfahrt, Sa, 8-12.30 Uhr

Abfalltelefon: +43 4242 205-6060, villach.at/abfall
Abholtermine sind lber die Mull-App abrufbar

ALTSTOFF

ALTSTOFF

Sammelstellen

@® Hausmiill

Alle vorwiegend
festen Abfille

z. B. Bleikristallglas,
Blumentdpfe, Flachglas,
Fotos, Gliihbirnen,
Katzenstreu,
Staubsaugerbeutel,
stark verschmutzte
Verpackungen,
Zahnbiirsten,

Porzellan, kaputte
Gebrauchsgegensténde

Sperrmiill, Biomiill,
Problemstoffe,
Leicht- und Me-
tallverpackungen,
Altpapier

Miillsécke der Stadt
Villach zur Abdeckung
von Spitzenzeiten sind
erhaltlich: ASZ und
Rathaus.

Glasverpackungen,
getrennt nach

WeiB- und Buntglas,
Glasflaschen
(Einwegflaschen),
Gewiirzmiihlen aus
Glas, Parfumflakons,

Medizinflaschchen usw.

Alttextilien

Textilien
Lederwaren, Schuhe
und Taschen, Haus-
haltswasche,

Hite, Rucksacke...

Bitte keine Abfille neben den
Sammelbehiltern ablagern!

Fensterglas,
Glasgeschirr,
Rexglaser, Gliih-
birnen, Spiegel,
Trinkglaser, Va-
sen, Laborglas

ACHTUNG:
Larmbelastigung,
Einwurfzeit
beachten!

Verschmutzte/
zerissene Bekleidung
in den Hausmiill

Bitte nur gereinigte
Wasche, in Sacke
einwerfen, Schuhe
paarweise.

Sammelzentrum ASZ

Sperrmiill, Problemstoffe,
Elektroaltgerate, Batterien

Achtung:

max. 2 Kubikmeter Sperrmiill
Altholz, Altreifen, Altmetalle,
Plastikgegensténde, Hartkunststoff,
z.B. Gartenm&bel oder Haushaltsartikel,
Bauschutt in geringen Mengen

(max. 4 Kibel)

Elektro-Altgerate z.B.
Waschmaschinen, Computerzubehdr,
Energiesparlampen/Leuchtstoffrohren,
Kiihlgeréte, Bildschirme

Batterien z.B. Knopfzellen, Akkus.

OLMAX - Sammlung von Altspeised|,
-fett

GroBe Verpackungen

Problemstoffe (geféhrlicher Abfall aus
Haushalten) z.B. Ole, Farben, Sauren,
Unkrautvernichter

Hausmiill nur in Sacken

Baustellenabfélle, Abbruchmaterialien

Offnungszeiten ASZ:
Mo -Fr 7-17
Sa8-12.30
(ausgenommen Feiertage)
DrauwinkelstraBe 2



How to collect waste
and valuables correctly

Please find out here which containers are used to collect waste and recyclables that
accumulate in your household. Separate the double sheet from the city newspaper
and keep it for future reference. Thanks! You support our modern waste manage-
ment and our sustainable recycling.

Collection containers AT THE HOUSE

@® Waste paper

Paper, cardboard
and empty cartons
newspapers, magazines,

YES catalogues, brochures,
exercise books, letters,
envelopes, writing and
office paper, books,
wrapping paper

Pizza boxes -

if clean (very dirty
pizza boxes
please in

domestic waste)

Dirty or greasy paper,

wallpaper, photos, coated
cardboard packaging,
labels etc.

Shred cardboard!
Large packaging
to ASZ.

&7

Lightweight and metal
packaging

L) )
D, X .
GELBE -
SACK
Y

Plastic bottles

* Drinks bottles

* Washing and cleaning detergents, e.g.
household, laundry detergent ...

* Bodycare products e.g. shower gel

Packaging made of synthetic
and composite materials

e.g. yoghurt pots, plant pots,

fruit and vegetable trays.

Drinks cartons

Metal packaging

¢ Drinks cans, tin cans

¢ Alu foils, crown caps, metal lids,
screw tops, spray cans (empty), metal
tubes

Large foils or polystyrene
packaging belong in the
recycling centre.

Use the Empty crisps

FOLDING TRICK bags also
belong in the

to save space. yellow sack

@ Organic waste

All plant-based
waste

e.g. banana skins, eggs
shells, vegetable waste,
wood ash, fruit waste,
cut flowers, tree cuttings,
grass cuttings etc.

Alternative for
detached houses
Own composting in
own garden

Meat, bones, animal
carcasses, edible oils,
animal waste

Regular cleaning and
a shaded area minimise
hygiene problems.



gonne ich mir eine
neue Sonnenbrille!

AUFALLE LAGERNDEN

SONNENBRILLEN

GULTIG BIS 31. AUGUST 2023. FUR JEDE SONNENBRILLE AB EUR 40,-

*Pro Person st ein Gutschein giiltig. Gutschein kann nicht in bar abgeldst werden.
Gutschein kann nicht mit anderen Aktionen kombiniert werden.

BRILLEN- optiH
4xinVillach | Klagenfurt | Wolfsberg LI';'IVGERS:’: 0 8 v Pleyin
Hermagor | KOtSChaCh-Mauthen I Ferlach D PLESSIN'S OAKLEY SHOP FUR VIELE DER BESTE



: AUS DEN REFERATEN

Gerda Sandriesser

2. Vizeblrgermeisterin

Referentin fir Soziales, Kinder- und
Jugendhilfe, Kultur, Frauen, Jugend,
Integration, Museum und Gesundheit

Sprechtag: Termine nach Vereinbarung,
Rathaus, Eingang II, 3. Stock, Zimmer 301.

Gehorlosensprechtag: Termin nach Vereinbarung

Kontakt: T 04242 /205-1133
gerda.sandriesser@villach.at

KTUELLES

Nach dem ,,Plus“ kommt
,Karnten Bonus Extra“

Um der anhaltenden Inflation und
Teuerung ein wenig entgegenzuwir-
ken, hat die Karntner Landesregie-
rung eine Anschlussforderung fiir
den ,Kérnten Bonus Plus® beschlos-
sen: Der sogenannte neue ,,Karn-
ten Bonus Extra“ wird automatisch
an alle Haushalte Gibermittelt, die
bereits den , Karnten Bonus Plus®
erhalten haben. Es ist also fiir die
Betroffenen kein neuer Antrag aus-
zufiillen. ,Mit dem Karnten Bonus
Extra gibt es nun die neue Antrags-
moglichkeit fiir jene Haushalte, die
bis jetzt noch keinen Antrag auf den
Karnten Bonus Plus gestellt haben.
So kénnen wir weitere Haushalte,
die von der aktuellen Teuerungs-
welle betroffen sind, unterstiitzen®,
erklart Sozialreferentin Vizebiirger-
meisterin Gerda Sandriesser.

Der neue ,Karnten Bonus Extra“
des Landes betragt 300 Euro und
wird seit Juli ausbezahlt. Einkom-
mensschwache Haushalte, die von
der Teuerung betroffen sind und ihn
dringend benétigen, konnen ihre
Antrage ab sofort und bis zum 30.
September auch in Villach, und zwar
in der Abteilung Soziales (Italiener
StraBe 7) stellen. ,Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Abtei-
lung stehen auch gerne fiir weitere
Informationen und zur Beratung zur
Verfiigung. Die Einkommensgrenzen
und Richtlinien gelten wie fiir den
Karnten Bonus Plus®, erklart Sozial-
referentin Sandriesser.

Alle Informationen unter:
villach.at/soziales

GroBes Danke an alle sozialen Vereine

In herausfordernden Zeiten sind Menschen, die sich im sozialen Be-
reich engagieren, wichtiger denn je. ,Die Gesellschaft braucht das
Fachwissen, die Kompetenzen und die wertvolle Arbeit dieser Ein-
richtungen. Ohne sie wiére ein Zusammenleben schier unmoglich!“
Um sich zu bedanken, lud Sozialreferentin Vizebilirgermeisterin
Gerda Sandriesser zur ,Villacher Sozialenquete® in die Musikschule,
wo die ,Folkband“ aufspielte und danach das Kabarett ,Damenwahl®

herrliche Unterhaltung bot.

»,Nein heif3t Nein*
auch am Kirchtag

Auch heuer gibt es wahrend der Kirchtagswoche wieder
eine eigene ,Anlaufstelle fur sexualisierte Gewalt®.

eit 2016 gibt es die Anlauf-

stelle fiir sexualisierte Gewalt

wahrend der Kirchtagswoche.

»Es ist unsere Aufgabe, die Ge-
sellschaft permanent zu sensibilisie-
ren und Aufklarung zu leisten. Da ist
der Kirchtag keine Ausnahme®, sagt
Frauenreferentin Vizeblirgermeisterin
und Kirchtagsobfrau Gerda Sandries-
ser. Das niederschwellige Beratungs-
angebot steht zusatzlich zu den Ein-
satzkraften zur Verfiigung. ,Auch die
Kampagne mit Plakaten und Flyern,
soll praventiv wirken. Gerade bei gro-
Ben Menschenansammlungen scheint
es leichter, eine Frau verbal oder kor-
perlich zu beldstigen. Darum gilt umso
mehr Achtsamkeit®, sagt Sandriesser.

Ubergriffe nicht verharmlosen

Sexualisierte Gewalt von Méannern
kann von aufdringlichem Verhalten
iiber anziiglichen Aussagen bis zu un-

erwiinschten Beriihrungen und Uber-
griffen reichen. ,Ein derartiges Verhal-
ten soll nie verharmlost werden. Daher
ist es wichtig, diese Falle zu dokumen-
tieren”, sagt Frauenbeauftragte Alisa
Mack. Die Anlaufstelle ist ab 1. August
taglich ab 20 Uhr geoffnet.

villach

Aber: NEIN heigt

Starke Kampagne: Frauenbeauftragte Alisa
Mack, Frauenreferentin Gerda Sandriesser.

© STADT VILLACH, AK
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www.q1-wohnen.at
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Wohnen in Villach - Vassach

Eigentumswohnungen mit Garten, Balkon oder Dachterrasse

Eine exklusive Wohnanlage am Rande einer klei-
nen Siedlung, inmitten von weitlaufigen Feldern
und Wiesen, in bester Ruhelage und dennoch kur-
zen Wegen in die Innenstadt. Smarte Architektur,
ausgefeilte Raumkonzepte und eine hochwertige
Basisausstattung (liberzeugen auf ganzer Linie.

Eigentumswohnungen in Villach / Vassach (Gritschach)
Wohneinheiten von ca. 50 m? bis ca. 135 m?, jeweils mit
Balkon oder Terrasse mit Eigengdrten sowie drei exklusiven
Penthouse-Wohnungen mit Dachterrassen. Mit Tiefgarage und
Lagerabteilen in den Kellergeschossen.

Energieausweis: HWB 40 kWh/m?a, fGEE: 0,71

Ganz gleich, ob Sie ein perfekt geschnittenes Sin-
gle-Appartement, eine Familienwohnung mit zwei
Schlafzimmern oder ein exklusives Penthouse
mit Dachterrasse wiinschen. In drei frei stehen-
den Baukorpern sind jeweils 7 Wohneinheiten mit
attraktiven AuBRenflachen verfiigbar.

INFORMATIONEN, BERATUNG UND VERKAUF:

REGGER IMMOBILIEN

Telefon: +43476242330 REGGER
office @reggerimmobilien.at




: AUS DEN REFERATEN

Erwin Baumann

Stadtrat

Referent fir Wohnungen,
Hausverwaltung der stadteigenen
Wohnungen und Geschéftsgebaude,
Wasserwerk, Land- und Forstwirtschaft

Sprechtag:

Wohnungsangelegenheiten
Wasserwerk, Land- und Forstwirtschaft
Termine nach Vereinbarung

Eingang II, 1. Stock, Zimmer 106
Kontakt: T 0 42 42 / 205-1009

E: erwin.baumann@yvillach.at

: AKTUELLES

Ausbildung fiir die Zukunft
unserer Landwirtschaft

Die Landwirtschaft ist Taktgeber in
vielen Gemeinden: Sie deckt unsere
Tische und pflegt unsere Kultur-
landschaften - obendrein bringt sie
Wertschopfung in die Region und
pragt das gesellschaftliche Leben.
,»,Gut ausgebildete Bauerinnen und
Bauern sind der Schliissel fir eine
erfolgreiche Zukunft unserer Land-
wirtschaft®, sagt Landwirtschafts-
referent Stadtrat Erwin Baumann.
Das Bundesministerium fiir Land-
und Forstwirtschaft hat jetzt eine
Informationsoffensive gestartet
und méchte auf die Hochschule fiir
Agrar- und Umwelpadagogik auf-
merksam machen. ,,Die Ausbildung
dort bietet sicher gute Jobaussich-
ten, ein Check auf der Homepage
lohnt sich®, sagt Stadtrat Baumann.
Auch in Villach gibt es hervorra-
gende Moglichkeiten, sich im Be-
reich Landwirtschaft ausbilden zu
lassen. ,,Die LFS Stiegerhof bietet
hochwertigste Ausbildun-
gen in den Fachbe-
reichen Land- und
Pferdewirtschaft
an“, sagt Stadt-
rat Baumann.
Infos zur Kam-
pagne unter:
www.land-
wirtschaft-
mit-klasse.
at
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2000 Laufmeter lange Leitungen fiir den Kirchtag. Das Wasserwerk-Team und Referent
Erwin Baumann arbeiten mit Kirchtagsobfrau Gerda Sandriesser Hand in Hand.

Kirchtag bekommt
eigene Leitungen

Das Wasserwerk versorgt zum Villacher Kirchtag rund 70
Stande und zehn WC-Container mit bestem Trinkwasser.

der Gesamtwasserbedarf wahrend der
Brauchtumswoche betragt rund 2200
Kubikmeter.

as Wasserwerk Villach
nimmt beim Kirchtag eine
wichtige Rolle ein: Das Team
sorgt namlich dafiir, dass es
im gesamten Geldande eine rei-
bungslose Versorgung mit
Trinkwasser gibt. ,Das
Wasserwerk ist fiir den
Auf-und Abbau der Zusatz-
leitungen zustandig und
auch dafiir, dass das Was-
ser allen HygienemaB-
nahmen entspricht®,
erklart Wasserre-
ferent Stadtrat Er-
win Baumann. Ins-
gesamt  werden
rund 70 Kirch-
tagsstinde und
zehn WC-Cont-
ainer mit Was-
ser  versorgt,

Sichere Wasserleitungen und
gepriftes Trinkwasser garantiert

,Damit das reibungslos funktioniert,
verlegt das Team des Wasserwerks gut
2000 Laufmeter an Kunststoffschlau-
chen am Kirchtagsgelande. Oberirdisch
meist entlang von Gehsteigkanten,
manchmal aber auch auf eigens auf-
gestellten Masten, sagt Stadtrat Bau-
mann. Im Bereich von Verkehrsflichen
miissen Leitungen mit befahrbaren
Schlauchbriicken gesichert werden.
»Die Kirchtagsgaste konnen darauf ver-
trauen, dass die Wasserqualitat tadel-
los ist. Nach der Priifung durch die Ge-
sundheitsbehorde werden regelmaBig
hygienische SpiilmaBnahmen durchge-
fiihrt“, betont Stadtrat Baumann.



Investieren auch
Sie mit uns in das
Wachstum lhres
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: AUS DEN REFERATEN

Christian Pober

Stadtrat

Referent fiir Marktwesen, Tourismus,
Gewerbe und Veranstaltungen,
Fachhochschule, Lebensmittel- und
Veterinarpolizei

Sprechtag: Termine nach Vereinbarung,
Rathaus Eingang, 1. Stock, Zimmer 126

Kontakt: T 04242 /205-1008
E: christian.pober@villach.at

:AKTUELL

FuBballgolf begeistert
Kinder und Erwachsene

FuBballgolf, auch Soccer-Golf ge-
nannt, ist eine Ballsportart, die
Elemente von FuBball und Golf
kombiniert. Die Anlage in Drobol-
lach beging kiirzlich ihren flinften
Geburtstag. Betreiber Harald Fuchs
freut sich liber viele begeisterte Be-
sucherinnen und Besucher. ,,Beim
FuBballgolf ist es das Ziel, den Ball
mit dem FuB mit moéglichst wenigen
Abschlagen, also Kicks, tiber ver-
schiedenste Hindernisse am Ende
einer jeden Bahn einzulochen®, lieB
sich Tourismus- und Gewerberefe-
rent Stadtrat Christian Pober bei sei-
nem Gratulationsbesuch erklaren.
Auch Gemeinderat Raimund Haberl
zeigte sich interessiert. ,Fussballgo-
If ist ein neuer FreizeitspaB fiir die
ganze Familie, fuir Vereine, Grup-
pen, Kindergeburtstage, Schulklas-
sen und auch Firmenevents®, sagte
Fuchs. Gruppen kénnen die Anlage
auch auBerhalb der Offnungszeiten
anmieten. Stadtrat Pober: ,Die An-
lage ist eine perfekte Erganzung des
Angebotes am Faaker See.“
soccerzone.at

2 —
Villach Stadtzeitun

Tourismusreferent Stadtrat Christian Pober und Tourismus-Geschéftsfiihrer Georg

Overs geben auch der Qualitdtsmarke Faaker See einen entsprechenden Rahmen.

Tourismusregion scharft
ihre starken Marken neu

Faaker See und Ossiacher See sollen nach dem Markenpro-
zess zu internationalen Lieblingsdestinationen werden.

uf Initiative der Tourismus-
verbdande und der Touris-
musregion werden derzeit
die Erlebnisrdaume Faaker
See und Gerlitzen Alpe - Ossiacher See
als touristische Marken noch starker
definiert. Tourismusreferent Stadtrat
Christian Pober : ,,Unsere Erlebnisrau-
me Faaker See und Ossiacher See ber-
gen viel Potenzial zur Profilierung als
internationale Lieblingsdestinationen.*
Der starke Fokus auf individuelle, un-
verwechselbare Angebote und Leistun-
gen der beiden Seen ist das Gebot der
Stunde im Markenprozess.
»Was die beiden Markenprozesse mar-
kant von herkommlichen unterschei-
det, ist die breite Einbindung moglichst
vieler Gestalterinnen und Gestalter
des Tourismusangebotes®, sagt Georg
Overs, Geschéftsfiihrer der Tourismus-
region Villach - Faaker See - Ossiacher
See. Gastgeberinnen und Gastgeber,
Wirtinnen und Wirte, Anbieterinnen
und Anbieter von Freizeiteinrichtun-
gen, Strandbadverantwortliche, Ver-
leihfirmen, aber ebenso Sportguides
sind eingebunden. Auch die Erfahrung
langjahriger Servicekréfte ist wertvoll.

,unverwechselbare,
individuelle Angebote
der beiden Seen sollen

noch stirker ins Zentrum
ricken.”

Tourismusreferent Stadtrat Christian Pober

Das groBte Kapital des Faaker Sees ist
seine unvergleichliche Landschaftsku-
lisse und die Reinheit des Wassers. Der
tiirkisblaue See wird kiinftig als Na-
turjuwel beschiitzt, sein Ambiente als
»lraumkulisse flir magische Gliicksmo-
mente“ bewusst gestaltet. Jeder Gast
soll erleben, dass es sich beim Faaker
See um ein schiitzenswertes Geschenk
der Natur handelt.

Der Ossiacher See ist kiinftig Kompe-
tenzzentrum fiir Wasser-, Wind- und
Bergsport kombiniert mit Naturer-
lebnissen (u.a. Bleistdtter Moor) und
kulturellen Angeboten (u.a. Carinthi-
scher Sommer). ,Das eindriickliche
Berg-See-Erlebnis, die zentrale Lage,
die Nahe zu Villach und zum Dreilande-
reck sind wesentliche Alleinstellungs-
merkmale®, sagt Stadtrat Pober.



lhr neues
Lebensgefuhl

Lebenstraume und Wohnraume liegen in der Werner-Kofler-
Strafde in Villach nahe beieinander. Oder sagen wir es so: In zwei
Baukorpern mit je 11 bzw. 12 neuen Wohneinheiten wird man dem
individuellen Wohntraum an allen Ecken und Enden gerecht.
Denn wir wissen, wo das Leben so spielt - hier zwischen Stadt

und Wald, ganz geerdet, aber dem Himmel so nah.

Allgemeine Informationen
e 2-, 3-, und 4-Zimmerwohnungen

* Balkone, Terrassen, Eigengdrten

* Aufien- und Tiefgaragenpldtze

Vermarktung Ein Projekt von

N&here Informationen

04242 45 304 <IN NAGELER

www.vivere-villach.at INNOVATION WOHNEN _




: AUS DEN REFERATEN

Harald Sobe

Stadtrat

Referent fur Stadtentwicklung und
Stadtplanung, Bauangelegenheiten,
Tiefbau, Hochbau und Liegenschaften,
Vermessung und Geoinformation,
Feuerwehren, Freizeit und Sport

Sprechtage: nach Vereinbarung, Rathaus
EingangI, 2. Stock, Zimmer 217

Sport: 14tégig, Mi, 10 bis 11 Uhr

Bau: 14tdgig, Mi, 11 bis 12 Uhr

Kontakt: T 04242 /205-4001,

E: harald.sobe@villach.at

Ein Traditonsverein feierte den 100er

Ein mehr als gelungenes Jubildumsjahr lieB einen Villacher FuB-
ball-Traditionsverein mehrfach jubeln. Der Magdalener SC schaff-
te passend zum 100. Geburtstag den Meistertitel und damit den
ersehnten Aufstieg in die 1. Klasse. Gefeiert wurde das mit einem
Drei-Tages-Fest samt stimmungsvoller Musik, spannenden FuBball-
spielen und ganz viel guter Laune.

: AKTUELLES

Umfangreiche Sanierungs- und AsphaltierungsmaBnahmen
werten Muhlenweg in Villach auf. Kosten: 530.000 Euro.

140 Jahre im Dienst
fur die Aligemeinheit

Anfang Juli feierte die Freiwillige
Feuerwehr Vassach ein stolzes Ju-
bilaum. Seit 140 Jahren stellen sich
die Kameraden und Kameradinnen
der Freiwilligen Feuerwehr Vassach
in den Dienst der Allgemeinheit,
sind sie zu jeder Tages- und Nacht-
zeit fir die Bevolkerung da: Wenn
es brennt, bei Naturkatastrophen
und Unféllen, wenn Menschen und
Tiere in Notlage sind und bei vielem
mehr. Beim Festakt blickte Kom-
mandant Alexander Tomasi auf die
vergangenen, ereignisreichen Jah-
re der Wehr zuriick.

Ein weiteres stimmungsvol-
les und rundes Jubilaum
feierte die FF Dro-
bollach. Sie wurde
100 Jahre alt. ,,Die
Villacher Feuerweh-
ren sind unverzicht-
bar fiir unser aller
Sicherheit. Dafiir
ein groBes Danke*,
lobt Feuerwehr-
referent Stadtrat
Harald Sobe.

Muhlenweg erstrahlt nach
Sanierung in neuem Glanz

er Miihlenweg in Villach er-

strahlt nach der Generalsa-

nierung in neuem Glanz. Die
notwendigen MaBnahmen

wurden am , Hiigel“ ab dem Friedhof
=, St. Martin in Richtung Untere

© KARIN WERNIG

Fellach auf einer Lange von

3 rund 350 Metern gesetzt.
(,’““‘”5"\@; Um auch die Sicherheit fiir
.:} FuBganger zu erhohen, wurde

der Schutzwegiibergang beim
nordlichen Baulosende
verlegt. Projektkosten:
rund 530.000 Euro.
,2burch die nun ab-
geschlossenen Ar-
beiten konnte nicht
nur die Qualitat
des Miithlenweges
in diesem Bereich
erh6ht werden,
sondern auch die
Verkehrssicher-

heit®, erklart Baureferent Stadtrat Ha-
rald Sobe.

Neuer Gehweg in Judendorf

Ein wichtiger Liickenschluss fiir FuB-
ganger erfolgte zudem im Villacher
Stadtteil Judendorf. Unter anderem
wegen der sicheren Erreichbarkeit der
IDC Kinderbetreuungsstatte (Interna-
tional Daycare Center) in der Juden-
dorfer StraBe 24 (vormals Wirtshaus
Kucher) war es erforderlich, in diesem
Bereich MaBnahmen zu setzen.

An besonders beengten StraBenab-
schnitten zwischen Feuerwehrhaus
und Villacher SchichtestraBe wurde
der Gehbereich mit Pollern von der
Fahrbahn getrennt und der Gehweg mit
Bodenmarkierungen deutlich als sol-
cher ausgewiesen. Im Bereich der Kin-
dertagesstitte (mit tiber 90 betreuten
Kindern von 1 bis 6 Jahren) wurde zu-
dem ein FuBgangeriibergang markiert.



: AUS DEN REFERATEN

Sascha Jabali Adeh
Stadtrat

Referent fir Natur- und Umweltschutz,

Verkehr, Mobilitat

Sprechtag: nach Vereinbarung, Rathaus Eingang I,

2. Stock, Zimmer 227
Kontakt: T04242/205-1010,
E: str.jabali.@villach.at

: GARTENTIPP

Regenwasser als Freund
und Helfer im Garten

Die vergangenen Jahre haben ge-
zeigt, dass sich Trockenperioden,
Hitzewellen, Starkregenereignisse
und Unwetter im Sommer haufen.
Einige Pflanzen - wie bestimmte
Stauden und Blumen, insbesondere
aber Gemisepflanzen wie Salate,
Kirbisse und Bohnen - haben einen
hohen Wasserbedarf und benétigen
zusatzliche Bewéasserung.

Um einen sorgsamen Umgang mit
der Ressource Wasser zu pflegen,
ist es vorteilhaft, Regenwasser von
Déchern und versiegelten Flachen
zu sammeln und fiir die Gartenbe-
wasserung zu verwenden. Dies kann
durch unterirdische oder oberirdi-
sche Zisternen, Wassertanks und
Tonnen erfolgen. In groBeren Garten
macht es Sinn, mehrere Regenwas-
sertonnen aufzustellen, um den Weg
mit der GieBkanne zu verkirzen.
Dariiber hinaus spart es Wasser
und Zeit, wenn seltener - dafiir aber
griindlich - gegossen wird. Dadurch
gelangt das Wasser in tiefere Boden-
schichten. Die Pflanzen bilden so
auch tiefere Wurzeln aus und versor-
gen sich zunehmend selbst. Beim
GieBen sollte das Wasser direkt im
Wurzelbereich ausgebracht werden,
anstatt es groBflachig tiber das ge-
samte Beet zu verteilen.
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Mobilitatsreferent Stadtrat Sascha Jabali Adeh und Andreas Zobl, Radbeauftragter
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der Stadt Villach, freuen sich tiber die neue Sackgassen-Beschilderung.

Neue Kennzeichnung
fur Sackgassen-Schilder

Neue Beschilderung in etlichen Sackgassen bringt
Vorteile fur radfahrende und zu FuB3 gehende Menschen.

ie Offensive fiir bessere Be-
dingungen fiir Radfahrer und
Radfahrerinnen in Villach
geht in die nachste Etappe.
Zuletzt wurde - wie berichtet - der
neue Rad- und Gehweg am Tschino-
witscher Weg im Bereich der HTL frei-
gegeben. Im Zuge der Errichtung eines
Kreisverkehrs in der Italiener Straf3e
(Hohe Eni-Tankstelle) erfolgt ein wich-
tiger Liickenschluss fiir Radfahrer und
Radfahrerinnen. Hier treffen kiinftig
gleich vier Radwege aufeinander.
Ein weiteres Projekt betrifft etliche
Sackgassen in Villach. Nach der jiings-
ten Novelle der StraBenverkehrsord-
nung kann die Kennzeichnung der
Lburchlassigkeit der Sackgassen-Be-
schilderungen® gedndert werden.
Nun ist es moglich, in Sackgassen, in
denen eine Durchfahrt mit dem Rad
und das Durchgehen fiir FuBganger
und FuBgangerinnen erlaubt ist, die
Schilder um ein Fahrrad und FuBgén-
ger zu erganzen. Bei Sackgassen, wo

nur FuBgianger und FuBgiangerinnen
einen Durchgang haben, sind es eben
diese, die abgebildet werden.

»Gerade weil Umwege fiir gehende und
radfahrende Menschen miithsamer sind
als mit einem Pkw, ist die Kennzeich-
nung von potenziellen Abkiirzungen
besonders wichtig. Auch fiir diejeni-
gen, die sich in Villach nicht so gut
auskennen, bringt die neue Beschil-
derung deutliche Erleichterungen®,
sagt Verkehrsreferent Stadtrat Sascha
Jabali Adeh.

130 neue Schilder

Betreffen wird es rund 130 der 350
Sackgassen-Tafeln im Stadtgebiet. Bis
Jahresende werden vom Wirtschaftshof
der Stadt Villach ressourcenschonend
lediglich die Folien der bestehenden
Alu-Tafeln getauscht. Etwa 20 Sackgas-
sen-Schilder wurden bereits angepasst
und die Durchlassigkeit fiir radfahren-
de und zu FuB gehende Personen sicht-
barer gemacht.




: KULTUR
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Themen sind Teil des Musicals, das Anfang August
auf der Open-Air-Bihne in Villach gezeigt wird.

n der zweiten Augustwoche ist es
wieder soweit: Die Stadt Villach
wird zur Freiluftbiihne, der Rat-
hausplatz zur Arena fiir die scho-
nen Kiinste.
Regisseur Bernd Liepold-Mosser und
Musiker Oliver Welter bringen ein auf-
sehenerregendes Musiktheaterprojekt
auf die Open-Air-Biihne. ,Die mehrfach
ausgezeichneten Kiinstler bringen das
Stiick, Sandmann‘ mit. Es freut mich
besonders, dass diese Kultur mitten
im Herzen Villachs stattfindet®, sagt
Kulturreferentin Vizebilirgermeisterin
Gerda Sandriesser. ,Zum vierten Mal
konnen wir die wunderbare Kulisse des
Rathausplatzes nutzen, um Musikthea-
ter zu machen. Das Villacher Publikum
hat uns in den vergangenen Jahren in
groBer Zahl und mit Begeisterung auf-
genommen. Ich hoffe, dass dies auch
heuer so sein wird“, schwarmt der mit
dem Nestroy-Theaterpreis ausgezeich-
nete Regisseur Liepold-Mosser.
Er hat tibrigens heuer im Marz mit
seiner ,Talisman“Inszenierung am

Salzburger Landestheater einen Pub-
likumshit gelandet! Auch Musiker Oli-
ver Welter ist kein Unbekannter: Viele

sind mit den Songs seiner Band , naked

lunch® groB geworden, auch in Villach

kennt man ihn von Gastspielen des ,Ra-
benhof“Theaters.

Gemeinsam wollen die beiden das Gen-
re Musical neu interpretieren. ,Es geht
uns darum, den Kitsch ein wenig abzu-
streifen und die faszinierenden Mog-
lichkeiten der Verbindung von Theater
und Musik zu prasentieren.”

Gruselige Stimmung wird
das Publikum begeistern

Das Publikum erwartet die gruselige
Geschichte des Studenten Nathanael,
der sich in den Automaten Olimpia
verliebt und dadurch in Wahnsinn und
Selbstmord getrieben wird.

Was E.T.A. Hoffmann in seiner bekann-
testen und mehrfach musikalisch be-
arbeiteten Novelle beschreibt, verweist
direkt auf die Gegenwart. ,Wir sind ja
mitten in Entwicklungen, die Rich-

: MUSICAL

Der Sandmann

Musical von Bernd Liepold-Mosser
und Oliver Welter nach der Novelle
von E.T.A. Hoffmann

Inszenierung: Bernd Liepold-Mosser
Musik: Oliver Welter, Boris Hauf und
Alf Peherstorfer

Ausstattung: Karla Fehlenberg
Visuals: Tomislav Gangl
Choreografie: Petra Kreuzer
Produktionsleitung: Ursula Meyer
Regieassistenz: Renate Vavera

Ton- und Licht: Berger Veranstal-
tungstechnik

Mit Jens ClaBen, Michaela Kaspar,
Raphael Nicholas, Lisa Schrammel,
Georg Schubert

Wo: Villach Rathausplatz, Open Air
Wann: 9.,10.,11. und 12. August
Beginn jeweils um 20.30 Uhr

Tickets gibt es unter oeticket.at
sowie im Stadtmarkteing Villach
auf dem Hans Gasser Platz 5.
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Das Musical ,Der Sandmann® nach E.T.A. Hoffmann
nutzt den Rathausplatz als Biihne. Das Open-Air-Spekta-
kel wird mit eingangigen Melodien fiir beste Stimmung
in der Villacher Innenstadt sorgen.

tung Zusammenleben von Menschen
mit Robotern fiihren. Automatisierung
und Kiinstliche Intelligenz werden un-
ser Leben immer starker pragen®, sagt
Sandriesser liber das romantische
Schauermarchen.

Eingangige Melodien und
hervorragendes Schauspiel

Oliver Welter hat mit den Musikern Alf
Pehertsdorfer und Boris Hauf ein elek-
tronisches Soundkleid entworfen, bei
dem eingangige Melodien und mitrei-
Bende Rhythmen nicht fehlen.

Die drei Musiker werden auf der Biih-
ne vom hervorragenden Schauspiel-En-
semble des Wiener TAG unterstiitzt.
Dieses ist dem Villacher Publikum be-
reits von Gastspielen im Congress Cen-
ter bekannt. Nach den groBen Erfolgen
vergangener Jahre mit ,Black Rider*
(2017), ,Shockheaded Peter” (2019)
und ,Konsum*® (2021) darf das Villa-
cher Publikum also heuer besonders
auf die Urauffiihrung am Rathausplatz
gespannt sein. [ds]

: KULTUR

FR, 28. JULI

Herodin

Sommerkonzert Kulturhof:villach
19 Uhr

T: 0677/64 40 54 03

W: kulturhofvillach.at

#Spuren - ||
Mosaiksteine einer
kiinstlerischen Familie
Kunst Raum Villach,
Hauptplatz 10, 19 Uhr
T: 0664 / 359 88 89

W: kunst-raum-villach.org

MI, 9. AUGUST

Rudolf Buchbinder

Konzert Carinthischer Sommer
CCV, 19.30 Uhr
T:042 42 / 281 00

E: tickets@carinthischersommer.
at

W: carinthischersommer.at

MI, 9. BIS SO, 20. AUGUST
Sommerkino

Musikschule Villac, Innenhof
Das Programm unter:

W: kinosommervillach.at

FR, 11. AUGUST

Martin Judt

Sommerkonzert Kulturhof:villach
19 Uhr

T: 0677/64 40 54 03

W: kulturhofvillach.at

Ml, 16. AUGUST

CA under 30

Konzert Carinthischer Sommer
Bambergsaal, 19.30 Uhr
T:04242 /281 00

W: carinthischersommer.at

FR, 18. AUGUST

Manuel Brunner
Sommerkonzert Kulturhof:villach
19 Uhr

T: 0677/64 40 54 03

W: kulturhofvillach.at

Orchestra della

Svizzera italiana

Konzert Carinthischer Sommer
CCV, 19.30 Uhr

T: 04242 / 281 00

W: carinthischersommer.at

MI, 23. AUGUST

Stars & Strings

Konzert Carinthischer Sommer
Evangelische Kirche Villach
Stadtpark, 19.30 Uhr
T:04242 / 281 00

W: carinthischersommer.at

DO, 24. AUGUST

Gabriele Sturm

Allergie auf griinen Beton
Ausstellungsrundgang, Galerie
Freihausgasse, 17 Uhr

1:042 42 / 205 34 50

E: kultur@villach.at

W: villach.at/kultur
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POST VOM SCHLOSS

Nie mehr eine Veranstal-
tung verpassen!
Newsletter-

Anmeldung in E.l.vm

Sekunden!

villach.at/ p=
kulturpost E s

Noche Latina

Salsa Night im Hinterhof
Kuluturhof:villach, 19 Uhr
T: 0677/64 40 54 03

W: kulturhofvillach.at

Orgel Plus

Konzert Carinthischer Sommer
Kath. Kirche St. Jakob

19.30 Uhr

T: 04242 / 281 00

W: carinthischersommer.at

AUSSTELLUNGEN

BIS FR, 25. AUGUST
Kunstverein Postwerk
Uberleben

Dinzlschloss, SchloBgasse 11
Mo, Mi und Fr, 8 bis 12 Uhr,

Di, 8 bis 12 Uhr, 13 bis 19 Uhr,
Do, 8 bis 12 Uhr, 13 bis 16 Uhr

BIS SA, 2. SEPTEMBER
Gabriele Sturm

Galerie Freihausgasse

Mi bis Fr, 9 bis 13 Uhr und 14
bis 18 Uhr, Sa 9 bis 15 Uhr

BIS SO, 5. NOVEMBER
Sonderausstellung 2023
Geschichte trifft Zukunft
Stadtmuseum

Di bis So, 10 bis 16.30 Uhr
T: 04242 / 205 3500

E: museum@villach.at

W: villach.at/museum

#Spuren

Mosaiksteine einer
kiinstlerischen Familie
KunstRaumVillach,
Hauptplatz 10

Do und Fr, 16 bis 19 Uhr
Sa, 11 bis 13 Uhr

T: 0664 / 359 88 89

W: kunst-raum-villach.org
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Renommierte Stars und junge Talente: Eine hérenswerte Mischung von Kiinstlerinnen
und Kinstlern bereichert im August den Carinthischen Sommer in Villach.

Villachs Hohepunkte im
Carinthischen Sommer

Vom Bambergsaal bis in die Stadthauptpfarrkirche: Der
Carinthische Sommer bespielt Villachs Konzertstatten.

it der Urauffiihrung der
Carinthischen Wasser-
musik wurde der Carin-
thische Sommer eroffnet.
Seitdem bietet das Festival, das heu-
er unter dem Motto ,lachen” steht, ein
vielfaltiges Programm mit renommier-
ten Stars und jungen Talenten aus un-
terschiedlichen Genres.
»Es ist weit mehr als nur eine Veranstal-
tungsreihe. Der Carinthische Sommer
ist ein Symbol fiir die reiche kiinstleri-
sche Tradition und das kreative Poten-
zial, das sich in Villach vereint. Kiinst-
lerinnen und Kiinstler aus aller Welt
treffen sich bei uns, um ihre Talente zu
prasentieren und unsere Kulturstadt
zu bereichern®, sagt Kulturreferentin
Vizebiirgermeisterin Gerda Sandries-
ser. Auch im August sind etliche hoch-
karatige Konzerte in Villach geplant.
Kiinstlerinnen und Kiinstler treten im

Congress Center, im Bambergsaal, in
der Evangelischen und in der Stadt-
hauptpfarrkirche auf.

Konzertreicher August

Den Auftakt macht Rudolf Buchbinder
am 9. August, der sich auch in seinem
51. Auftrittsjahr beim Carinthischen
Sommer mit dem Klavierwerk Beetho-
vens auseinandersetzt. Am 16. August
sind dann die jungen Talente KOOB
und Lavish, die Siegerinnen des Be-
werbs ,,CS under 30“ zu horen. Weiter
geht es am 18. August mit dem ,Orche-
stra della Svizzera italiana“, das sich
dem Schweizer Nationalhelden Wil-
helm Tell und dem jazzigen Klavier-
konzert Maurice Ravels widmet. Am
24. August ist das Siegerwerk des Niko-
laus-Fheodoroff-Kompositions-Preises
zu horen: ,,Orgel Plus® ist tibrigens bei
freiem Eintritt zu genieBen! [ds]

Ein musikalischer
Orgelsommer in der
Stadthauptpfarrkirche

Der ,,Musiksommer*, die Konzertrei-
he des Musikvereins St. Jakob in der
Stadthauptpfarrkirche, bietet heuer
Hervorragendes. ,Musik ist eine
Sprache, die uns verbindet und
Briicken baut. Wir wollen ein breites
Spektrum bieten und der Vielfalt
Raum geben®, erklart Stadtpfarrer
Richard Pirker. Gemeinsam mit dem
Jakobskantor Klaus Waltritsch wurde
das Programm gestaltet. ,,Der
Orgelsommer steht im Zeichen von
Anton Heiler, der seinen 100.
Geburtstag gefeiert hatte. Jeder
Organist wird Stiicke aus seinem
Repertoire wiedergeben. Als
Besonderheit haben wir sogar zwei
ehemalige Schiiler Anton Heilers
engagieren konnen, ist Pirker
begeistert. Die Akustik in der Kirche
ist hervorragend, der Klang der Orgel
mit 43 Registern ist nuancenreich
und fiillt den Raum bestens aus.
Neben den Orgelkonzerten gibt es
auch Sonntags-Matineen im
Anschluss an die 10-Uhr-Messe. ,Wir
wollen den Kunstraum Kirche
moglichst vielfaltig beleben und
freuen uns, wenn die Konzerte gut
angenommen werden. Gespielt wird
alles Mogliche, die Kiinstlerinnen und
Kiinstler spielen tiber das Leben und
die Liebe“, sagt Pirker. Der Eintritt ist
eine freiwillige Spende. [ds]

Termine:

Musiksommer - Orgelkonzerte

DO, 27. Juli: Nikita Gasser

DO, 10. August: Roman Summereder
DO, 17. August: Melissa Dermastia
DO, 31. August: Roman Hauser

Matineen (nach der Messe um 10 Uhr)
SO, 13. August: Orgel & Posaune (David
Zuder und Klaus Waltritsch)

SO, 20. August: Angels (Francka Senk und
Klaus Waltritsch)

Alle Informationen und Programmpunkte
unter: www.kath-kirche-kaernten.at
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Die EMV Stadtkapelle Villach freut sich scho

e
n auf die ,Heimspiele®.

%

EMV Stadtkapelle spielt auf

Die Musikerinnen und Musiker geben gleich drei Konzerte.

Seit dem Friithjahr hat die EMV Stadt-
kapelle Villach ein neues Fiihrungs-
team: Mit Obmann Wolfgang Simoner,
Kapellmeister Gasper Breznik und ih-
rem Team ist das Engagement fir ein
vielfaltiges musikalisches Programm
weiterhin ungebrochen. Dieses reicht
von traditioneller Osterreichischer Blas-
musik bis hin zu Schlager-, Pop- und
Filmmusik. So kann jede Veranstal-

Bilderbuchperformance

In der AK-Bibliothek in Villach gibt es
auch im Sommer einen spannenden
Termin fiir die Allerkleinsten. Martina
Kasmanhuber veranstaltet einen
»drachenstarken Lesespaf3“. Geeignet
ist die Performance fiir Kinder
zwischen 1,5 und 4 Jahren. Das
Bilderbuch wird regelrecht erlebt, es
ist ein Erlebnis fiir alle Sinne. Dauer:
circa 45 bis 60 Minuten mit Jause.

Termin:

DO, 10. August, 10 Uhr, AK—-Bibliothek
Anmeldung: mediathek@akktn.at

tung passend umrahmt werden, was
sich auch im Sommer-Terminkalen-
der widerspiegelt: Traditionell treten
die 30 Musikerinnen und Musiker in
der Kirchtagswoche gleich zweimal auf,
dann gibt es sie auch noch beim ,,Sum-
merfeeling® in der Innenstadt zu horen.

Termin:

1. und 5. August, Kirchtag und Festumzug
18. August, Summerfeeling

Sommer-Inspirationen

Beim ,Treffpunkt Philosophie® wird
auch wahrend des Sommers fleiBig
gelesen. Jeden Donnerstag geht es

um ein anderes Buch, nach der Pra-
sentation gibt es viel Raum fiir Dialog.
Im August werden die Biicher ,Re-
geln fiir einen Ritter®, ,Die Schulung
des Willens“, ,,5 Dinge, die Sterbende
am meisten bereuen“ und ,Die See-
lenburg® diskutiert.

Termin:

DO, 3., 10., 17. und 24. August, 19.30 Uhr
Stadtpark. Voranmeldung: 0676 /3630301

Villach Stadtzeitung 37

Tonkiinstler ,Herodin“
spielt im Kulturhof:villach

Der Salzburger Musiker Herwig
Rogler - alias Herodin - spielt das
Abschlusskonzert seiner Tournee im
Kulturhof:villach. Mit philosophi-
schen Texten, deren spielerischer
Inszenierung und seinem charman-
ten Dialekt Iadt er ein, innezuhalten.
Thematisch kreisen seine Texte um
Traume und Dinge, die wir uns nicht
eingestehen wollen. Musikalisch
nimmt Herodin Anleihen bei
traditionellem spanischen und
irischen Liedgut und verwebt diese
zu einer individuellen Mischung aus
Chansons, Balladen und Instrumen-
talstiicken. Der Eintritt ist frei!

FR, 28. Juli, 19 Uhr: Kulturhof:villach

Ausstellungsrundgang

In der aktuellen Ausstellung in der
Galerie Freihausgasse setzt die
Kiinstlerin Gabriele Sturm intelligen-
te Standortlogistik mit ihren Beob-
achtungen in der Natur in Bezug. Sie
will Raum fiir Artenvielfalt schaffen.
,lch arbeite meistens direkt fiir das
Leben. Meter um Meter gegen den
griinen Beton, der auch in unseren
Kopfen einzementiert scheint.”

Termin:

DO, 24. August, 17 Uhr, Galerie Freihausgass
Rundgang mit Jasmine R. Mayer

© JASMIN SCHULLER
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: AVISO

Geschatzte Leserinnen

und Leser, Sie konnen lhre
Veranstaltungen fiir unseren
Online-Kalender auf villach.at/
veranstaltungen selbst eintra-
gen. Nutzen Sie dazu bitte das
Online-Formular.

: AVISO

Naturpark Dobratsch
Sommerprogramm unter:
W: naturpark-dobratsch.at

SO, 30. JULI BIS

SO, 6. AUGUST

78. Villacher Kirchtag
Innenstadt, Programm unter:
W: villacherkirchtag.at

MO, 14. AUGUST
Laurentiusmarkt
Innenstadt

SA, 19. AUGUST

Repair-Café

OTELO Villach, Kaiser Josef Platz,
14 bis 18 Uhr

MI, 23. AUGUST
Wohnzimmer-Fitness
Innenstadt

17 bis 21 Uhr

Shopping Night
bis 21 Uhr in teilnehmenden
Betrieben

DO, 24. BIS SA, 26. AUGUST
Kunsthandwerksmarkt
Innenstadt

BIS DO, 31. AUGUST
Bewegt im Park
Gymnastik fiir alle
Wasenboden, 9 bis 10 Uhr

Bewegt im Park

Power Hour

Volksschule Volkenodorf
19 bis 20 Uhr

BIS DI, 5. SEPTEMBER

Bewegt im Park

Funktionelles Ganzkdrpertraining,
Volksschule Vélkendorf,

19 bis 20 Uhr

BIS DO, 31. AUGUST
Stadtpfarrturm

Oberer Kirchenplatz 12
Mo bis Sa, 10 bis 18 Uhr
Feiertags geschlossen

T: 042 42 / 205 3540

W: villach.at/museum

BIS SA, 9. SEPTEMBER
Draupuls

jeden Mittwoch und Freitag
ab 21.30 Uhr

W: draupuls.at

BIS SA, 4. NOVEMBER
Relief von Karnten
Schillerpark

Mo bis Sa, 10 bis 16.30 Uhr
Feiertags geschlossen

T: 04242 /205 3500

W: villach.at/museum

MARKTE

Alle Villacher Méarkte unter:
W: villach.at/maerkte

ALTSTADTSPAZIERGANGE &
STADTFUHRUNGEN

Treffpunkt & Tickets
Tourismusinfo, BahnhofstraBe 3
Infos: T: 042 42 / 399 93

W: visitvillach.at

: BERATUNGEN

Biro fir Integration
Rathaus, Eingang 2,

2. Stock, Zimmer 207
1:042 42 / 205-3119
E: integration@villach.at
W: villach.at/integration

DI, 1. UND 29. AUGUST
Kostenlose
Energiesprechstunde
Rathaus, Eingang 1, 1 Stock,
Zimmer 119,
W:villach.at/termine

Jugendbiiro

Rathaus, Eingang 2,

1. Stock, Zimmer 101
T:042 42 / 205-3115
W: villach.at/jugend

FR, 1. SEPTEMBER
Mietrechtssprechtag
kostenlose Beratung, Rathaus,
Stadtsenatssaal,

Eingang |, 1. Stock, 13 bis 15 Uhr

Rechtsanwaélte-Sprechtag
Kostenlose erste
Rechtsauskunft,

Rathaus, Eingang 4, 4. Stock,
Zimmer 405, jeden Freitag,
14 bis 16 Uhr,

keine Voranmeldung

Selbsthilfe Karnten
T:0463 /5048 71
W: selbsthilfe-kaernten.at

FRAUENBERATUNG

Frauenberatung

Mo-Fr 8 bis 13 Uhr

T:042 42 / 246 09

E: info@frauenberatung-villach.at

Frauenbiiro der Stadt Villach
Rathaus, Eingang 2,

2. Stock, Zimmer 203

T:042 42 / 205-3113

W: villach.at/frauen

Frauen-, Madchen- und Familien-
beratungsstelle Karnten.
24-Stunden-Hotline:

T: 0660 / 244 24 01

Frauenhaus

Schutz fiir von Gewalt bedroh-
te Frauen und deren Kinder.
24-Stunden-Hotline:
T:04242 /31031

W: frauenhaus-villach.at

GESUNDHEIT

Abteilung Gesundheit

1. Stock, Rathaus,

Nur mit Terminvereinbarung!
T:042 42 / 205-2516

W: villach.at/termine

: GRATULATION!

Birgermeister Gunther Albel
gratuliert folgenden Villache-
rinnen und Villachern zu ihren
Geburtstagen!

ZUM 80. GEBURTSTAG

Grete Balazs

Herbert Camini

Karl Herbert Dorrighi
llona Egger

Dipl.VW Hannsjorg Galler
Gerhardt Gritznig

Anna Hammerschall
Helga Kreilitsch
Annemarie Lanik

Dr. Brigitte Lo Giudice-Winkler
Sieghild Malle

Erwin MARTIN

Ing. Karl Rainer Nikolasch
Margit Petrykiewicz
Walter Rieger
Herminigilde Ricker
Werner Stranner

Maria Luise Tangl

Richard Thun-Hohenstein

ZUM 85. GEBURTSTAG

Anna Arbeiter

Dkfm. Dr. Gerhard Ertl
Annemarie Jud

Horst Lausegger
Manfred Mosch

Dkfm. Dr. Karoline Plankenstei-
ner

Peter Schluderbacher
Josef Trebsche

Adolf Thurner

Peter Vais

Friederike Wahl
Hemma Werni

ZUM 90. GEBURTSTAG

Martha Chmelar
Rosalia Gfrerer
Friedrike Kamnig
Marianne Stastny

ZUM 95. GEBURTSTAG

Erna Neugebauer
Maria Trofaier

ZUM 103. GEBURTSTAG

Gutta Sladky

Heilmassagen
Medizinische Massagen
jetzt auch

Lymphdrainagen

Tel. 0664 35 06038
E-Mail: kathrine.ortner@gmail.com
9500 Villach | MeerbothstraBe 22

Ich freue mich auf Ihre Anfragen!

villach

LUST BEI DER STADT
ZU ARBEITEN?

Alle Infos zu derzeit
offenen Stellen unter
villach.at/karriere

AMTSTAFEL

Alle Infos Uber aktuelle
Anderungen des Flachen-
widmungsplanes, Be-
bauungsplanédnderungen,;
diverse Kundmachun-
gen; Anberaumungen,
Ausschreibungen, unter
villach.at/amtstafel

GEBURTEN

10. JUNI

Robert, Sohn von Mag. phil.
Déra Rozaélia Leeb BA und Mar-
kus Oswald

15. JUNI
Mattea, Tochter von lvana Bugi¢
und Hannes Daniel Albel

Helena, Tochter von Tanja und
Ivan Kresié

16. JUNI

Jakob, Sohn von Mag. rer. nat.
Julia Aichholzer und Ing. Klemens
Fréschl

17. JUNI
Surya, Sohn von Medarametla
Aruna und Suchendranath Popuri

18. JUNI

Hanna Nicole, Tochter von Julia
Maria Luise Krassnig und Manuel
Heinz Valentincic



Kidway

Holz- und Babyspielsachen
Schone Geschenke zur Geburt

Lederergasse 32+ Villach
0660-610 1530 www.kidway.at

lacten

FUR KLEINE UND GROSSE HERZEN

NEU: ITALIENERSTRASSE 17, 9500 VILLACH,+43 /660/3722392

Yama, Sohn von Zakia Jamal
Zada und Zohreddin Sedigi

19. JUNI
Sathvik, Sohn von Sagarika MSc
und Sairam MSc Donepudi

Tobias, Sohn von Nathalie
Eleonore Kummer-Demarlé und
Gernot Josef Kummer

20. JUNI
Emili, Tochter von Tihana und
Mateo Knezevié

22. JUNI
Alia, Tochter von Tanja Julia
Stifter und Patrick Koslitsch

23. JUNI

Maximilian Matteo, Sohn von
Nicole Barbara Hofbauer und
Helmut Konrad Viktor Oswald

30. JUNI

Marie Fiorentina, Tochter von
Anna Christiana Lindermuth-Mitz-
ner und Marcus Josef Mitzner

1.JuLl

Paulina, Tochter von Mag. (FH)
Anna-Maria Strmljan und Mag.rer.
soc.oec. Stefan Rainer

3.JuLl
Moritz-Kilian, Sohn von Beatrice
und Lukas Wedenig

HOCHZEITEN

6. JUNI
Sajad Gholami und Golestan
Sepehri, beide Villach

17. JUNI

Lucio Gerin und Evelyn Laber,
beide Villach

Anton Kopeinig und Petra
Melanie Weixler, Steindorf am
Ossiacher See

Lukas Jannach und Ingrid Zaja,
beide Villach

23. JUNI

Mario Manfred Ronacher und
Katharina Hopfgartner, beide
Villach

Johann Anderwald und Susanne
Hammer, beide Villach

Ing. Werner Buder, BSc und
Helga Fantur, beide Villach

24. JUNI

Ing. Claudio Oitzinger und
Carmen Anna Grilz, beide Wern-
berger

Florian Hosner und Kathrin Julia
Kohl, beide Villach

28. JUNI
Stefan Bacher und Stephanie
Dankl, beide Villach

30. JUNI
Manuel Birger und Kathleen
Alwast, beide Villach

1.JuULl
Christoph Toff und Sabrina Maria
Knaus, beide Villach

Gerfried Kronhofer und Jasmin
Elisabeth Perfler, beide Kot-
schach-Mauthen

5. JuLl
Giinther Franz Kobau und Angeli-
ka Elisabeth StrauB, beide Villach

: TODESFALLE

16. JUNI

Gerhard Pfleger (88)
Elfrieda Krammer (90)
Gertrud Moser (94)

17. JUNI
Sonja Reisp (93)
Bruno Rogy (76)

26. JUNI
Ingrid Wallis (65)

27. JUNI
Christian Kugi (53)

28. JUNI
Johann Schweinzer (94)

29. JUNI
Mario Pavic (39)

30. JUNI
Josef Lerchbaumer (90)

4.)uLl
Georg Krammer (79)

8. JULI
Josef Michelitsch (57)
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: IN KURZE

GEMEINDERAT. Die néachste Sitzung des Villacher Ge-
meinderates findet am Freitag, 29. September 2023, mit
Beginn um 15 Uhr im Paracelsussaal statt. Natiirlich gibt
es die gesamte Sitzung auch wieder im Live-Stream zum
Mitverfolgen: villach.at/gr-live

PFLICHTSCHULABSCHLUSS. Die Karntner Volks-
hochschulen starten im Herbst wieder mit kostenlosen
Lehrgédngen zum Nachholen des Pflichtschulabschlusses.
Auskunft, telefonische Beratung oder Termin fiir ein Bera-
tungsgesprach unter T: 0676 / 845 87 03 02 oder
vhsktn.at

KATZEN-KASTRATIONSPFLICHT. In ganz Osterreich
gilt eine Katzen-Kastrationspflicht! Jede Tierhalterin und
jeder Tierhalter ist verpflichtet, ihre oder seine Katze von
einem Tierarzt kastrieren zu lassen oder eine Zucht fiir
dieses Tier anzumelden. Bei Nichtbeachtung der gesetzli-
chen Grundlage sieht das Tierschutzgesetz empfindliche
Strafen bis zu 3750 Euro vor.

Wokduiertler

SCHUHE | TASCHEN |MOBEL

GEA Villach

MO-FR: 10:00 - 12:30 und 13:30 - 18:00 | SA 09:00 - 13:00 Uhr
ItalienerstraBe 14 | 9500 Villach
Tel.: 04242/23782



: STADTLEBEN

Seit 15 Jahren fir die
Jugendkultur im Einsatz

Vor 15 Jahren haben Stefan Mak und
Marc Germeshausen den Verein
»,Gemma*“ gegriindet. Die Forderung
der Jugendkultur steht seither an
oberster Stelle, viele Projekte
wurden verwirklicht. ,Gemma*“ ist
ein fixer Bestandteil der Stadt, nicht
zuletzt mit dem Musikfest ,Villach
unplugged®. Vizebiirgermeisterin
Gerda Sandriesser freut sich mit und
iber das Jubildum des engagierten
,Gemma“-Teams.
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-

La Modula beweist Herz
fur kleinste Lebewesen

Ein funktionaler Insektenturm
bereichert den Naturraum
Schillerpark. Bienen, Hummeln,
Marienkafer und viele weitere
Insekten finden im Hotel optimale
Bedingungen. Gestiftet wurde es -
ebenso wie eine Villacher Stadtbank
- von der Schlafraum-Ausstattungs-
firma La Modula. Dafiir bedankte
sich Vizebiirgermeisterin Sarah
Katholnig bei Marketing-Chefin
Barbara Bodlaj von La Modula.

2000 lachende Gesichter
in der Alpen-Arena

Mehr als 2000 Jugendliche und
Kinder kamen zum ,Tag des Sports*
in die Villacher Alpen-Arena.
Zahlreiche Sportfachverbande und
Vereine prasentierten sich mit rund
40 Sportarten. Es gab fiir alle die
Moglichkeit, neue Sportarten
kennenzulernen und personlich

auszuprobieren. Zu den Hohepunkten

zahlten etwa ein FuBballturnier, ein
Flying-Fox und eine elektrische
Biathlon-SchieBanlage.

~Lebe Liebe Lache“ folgt
»Ullis Laden“ nach

Nach einer kurzen Umbauphase

im ehemaligen ,Ullis Laden® in der
MoritschstraBe/Freihausplatz hat
Alexandra Kofler ihr Lebe-Liebe-La-
che-Geschaft mit Geschenken, die
vom Herzen kommen, eroffnet. Im
Sortiment finden sich verschiedens-
tes Kunsthandwerk und Antiquita-
ten sowie ,Puncake“-Produkte ihrer
Schwester Michaela. Blirgermeister
Glinther Albel wiinschte zur Eroff-
nung alles Gute.

50 Jahre Alpengarten:
Dank an Ehrenamtliche

Ob Sonnenschein oder Regen: Der
Villacher Alpengarten an der
Dobratsch-AlpenstraBe ist immer
einen Besuch wert. Kiirzlich beging
man dort den 50. Geburtstag dieser
Attraktion, die das Werk vieler
idealistischer Naturliebhaberinnen
und -liebhaber ist. Den fleiBigen
Ehrenamtlichen um Obfrau Erika
Winkler dankte Vizebiirgermeisterin
Sarah Katholnig herzlich. Hermann
Kdochl (93) arbeitete 35 Jahre lang mit.

Sangerrunde St. Michael
erhielt das Stadtwappen

Im Rahmen eines Chorkonzertes in
der Kirche Maria Landskron wur-
de der Sangerrunde St. Michael das
Recht zur Fiihrung des Villacher
Stadtwappens verliehen. Biirger-
meister Gilinther Albel, Stadtrat
Harald Sobe und Gemeinderatin
Beatrice Haidl iiberbrachten neben
Gliickwiinschen die Urkunde und
das Stadtwappen. Chorleiterin Karin
Pettauer schaukelt den Mannerchor
seit fast 30 Jahren erfolgreich.




ABSCHIED. Roswi-
tha Errath, seit 2009
Direktorin des BG
und BRG St. Martin
verabschiedete sich
zum Ferienstart in
den verdienten Ruhe-
stand. Fiir den neuen
Lebensabschnitt hat die
Vielinteressierte jede Menge Pléne.

BERATUNG. Die Schuldnerbera-
tung Kérnten hat mit
Andreas Pregl

einen neuen Lei-

ter. Er méchte
weiterhin auf
Pravention und
Beratung set-

zen, sowie Pilot-
projekte starten.
Biirgermeister Giinther

Albel wiinschte ihm fiir die neue
Herausforderung alles Gute.
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Villacher Eisdisco ist
immer ein Gewinn

Freudestrahlend nahmen Anica
Schildknecht, Jana Lassnig und Da-
niela Pogritz ihren Hauptgewinn der
Eisdisco der vergangenen Saison in
Empfang. Die Gutscheine im Wert
eines Mopedfiihrerscheins der Fahr-
schule Gabriel wurden von Inhaber
Giinter Roth, Stadtrat Harald Sobe
sowie Stadthallen-Geschaftsfiihrer
Martin Kroissenbacher iibergeben.
Alle wiinschten den Gliicklichen
viele unfallfreie Kilometer.

Naturparkreferentin Vizeblrgermeisterin Sarah Katholnig gratulierte
den frischgebackenen Vassacher Mini-Rangerinnen und -Rangern.

Kritischer Nachwuchs fir Naturschutz

In der Naturpark-Volksschule Vassach wurden vor Schulschluss die
ersten Mini-Rangerinnen und -Ranger gekiirt. Die Ausbildung erfolgte
in Kooperation mit der Karntner Bergwacht und ist auf das Karntner
Naturschutzgesetz abgestimmt. ,Die Madchen und Buben erfahren
viel tiber die geschiitzte Tier- und Pflanzenwelt. Sie lernen den Natur-
park kennen und bekommen insgesamt einen besonders Kritischen
Zugang, wie man sorgsam mit unserer Umwelt umgehen sollte®, sagt
Naturparkreferentin Vizebiirgermeisterin Sarah Katholnig.
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Kreiner-Druck feierte 110. Geburtstag

Seit stolzen 110 Jahren ist die Villacher Druckerei Kreiner als
Familienbetrieb tatig. Dieses beachtliche Jubilium wurde mit den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie zahlreichen Ehrengésten
bei einem Sommerfest wiirdig gefeiert. Die besten Gliickwiinsche
an die Geschaftsfiihrer Armin und Daniel Kreiner tiberbrachten
Biirgermeister Giinther Albel, Landtagsprasident Reinhart Rohr,
Stadtrat Sascha Jabali Adeh, Jiirgen Mandl, Bernhard Plasounig
und Raimund Haberl (alle Vertreter der Wirtschaftskammer).

| © AUGSTEIN
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Museum: Schausammlung
jetzt kunstvoll erweitert

Das Jubildumsjahr des Museums -
es besteht seit 150 Jahren - hat es
in sich: Neben der Sonderausstel-
lung ,Geschichte trifft Zukunft“ und
der zeitgeschichtlichen Schau der
Eingemeindung, gibt es eine weitere
Attraktion: ,Das Museum fiir Neues
zu 6ffnen und Kulturschaffenden
eine weitere, attraktive Ausstel-
lungsmadglichkeit mit historischem
Bezug zu bieten, war die Idee hinter
dieser Erweiterung®, sagt Kulturre-
ferentin Vizeblirgermeisterin Ger-
da Sandriesser. Die sehenswerte
Schausammlung ist nun die ,Schau-
sammlung PLUS".

KUNSTVOLL. Schiilerinnen und
Schiiler der HTL Villach haben etwa
ein Landschaftsgemalde des Malers
Jakob Canciani im Rahmen ihres Pro-
jekts ,Digital trifft Original“ aufgear-
beitet. Nun ist neben dem Original
ein digitaler Zwilling zu sehen, den
man noch verandern kann. Weiters
ist der KUNST RAUM VILLACH mit
einer audiovisuellen Kunstinstalla-
tion von Olivia Clementschitsch zu
sehen. Und auch die ,,Urban Sket-
chers® haben unter der Leitung von
Gerda Madl-Kren Momentaufnah-
men von Geb&uden, Platzen und
dem Villacher Alltag gezeichnet - sie
sind neben historischen Gemalden
gehangt. ,,So 6ffnen wir unser Haus
fur Villacher Organisationen und
verschranken digitale mit analogen
Inhalten®, sind sich Kulturreferentin
Sandriesser und Museumsdirektor
Andreas Kuchler einig.

8 P el 1 Y
Vereine und die HTL-Villach haben die
Schausammlung PLUS mitgestaltet.

1960 wurde am Villacher Kirchtag der Grundstein zur herzlichen Stadtepartnerschaft
zwischen Bamberg und Villach gelegt.

Beste Freundschaft
seit funf Jahrzehnten

Villachs Stadtepartnerschaft mit Bamberg ist besonders
und wird in der Schausammlung PLUS im Museum gezeigt.

illach und Bamberg verbin-
det nicht nur eine 50-jahri-
ge Stadtepartnerschaft, die
besonders herzlich ist. His-
torisch gesehen reicht die Verbindung
bis ins Jahr 1007 zuriick. Damals ge-
horte die Draustadt zu den Karntner
Besitzungen des Hochstiftes Bamberg
und kam erst nach dem Kauf durch Ma-
ria Theresia zu Osterreich.
1960, zur 900-Jahr-Feier der Markter-
hebung Villachs und zur Eroffnung der
neuen Draubriicke, wurde die Verbin-
dung offiziell wiederbelebt. Der dama-
lige Biirgermeister Gottfried Timmerer
lud eine Bamberger Abordnung zu den
Feierlichkeiten ein. Seitdem wird die
Stadtefreundschaft regelmaBig und mit
Begeisterung gepflegt.
Vor genau 50 Jahren wurde die Verbin-
dung offiziell bekraftigt: Als Bamberg
im Jahr 1973 sein 1000-jahriges Be-
stehen feierte, wurde mit Villach fei-
erlich ein Partnerschaftsvertrag un-
terzeichnet. Die Villacher Delegation
wurde damals von Biirgermeister Jo-
sef Resch angefiihrt, der von Bambergs
Oberbiirgermeister Theodor Mathieu

»-Mit der Stadt Bamberg
verbindet uns eine enge und
herzliche Beziehung, die wir

gerne pflegen.”

Biirgermeister Giinther Albel

einen Ehrenring verliehen bekam. In
der Partnerschaftsurkunde wurde der
eingeschlagene Weg des Verstindnis-
ses und der Freundschaft offiziell be-
siegelt.

»,Mit der Stadt Bamberg verbindet uns
seit jeher eine herzliche, enge Bezie-
hung, die beide Seiten gerne pflegen
und damit gemeinsam Grenzen {liber-
winden®, sagt Birgermeister Glinther
Albel. Die erweiterte ,Schausammlung
PLUS“ im Museum der Stadt Villach
(siehe AuBenspalte) thematisiert zum
heurigen 150-Jahre-Bestandsjubilaum
freilich auch diese 50 Jahre Stadtepart-
nerschaft Villach-Bamberg. [ds]

Info:

Schausammlung PLUS
Museum der Stadt Villach, Widmanngasse
DI bis SO, 10 bis 16.30 Uhr



o UNSCHLAGBARE KIRCHTAGSPREISE

ALPIN 27z

Damen

Spitzen Bluse ,Bea”

Mit zahlreich
liebevollen Details.
Farbe: Natur
GréBen: S-XXL
Markenqualitét
statt € 99,99

Damen
Lederhose

~Babsi”

Aus 100%
butterweichem
Ziegenleder
Verschiedene Farben
GroBen: 34-46
statt € 199,99

Damen
Lederhose
~Samira”

Bermuda
Aus 100%
butterweichem
Ziegenleder
Verschiedene Farben
GréBen: 34-46
statt € 239,99

Damen
Trachtenrock
~Karnten”
Trendiger Rock
im Kérnten-Look
GréBen: 32-48
statt € 319,99

Damen
Mieder
~Kéarnten”
Trendiges Mieder
im Kérnten-Look
GréBen: 32-48
statt € 199,99

‘149

Damen
DirndI

~Kédrnten”
Trendiges Dirnd|
im Kérnten-Look

GréBen: 32-48
statt € 319,99

In 10 Farben
erhiltlich.

MONTEFUEGO
Herren

Stretch-Shorts
GréBen: S-XXL

Mit Komfort-Dehnbund.
Markenware

statt € 79,°°

MONTEFUEGO
Herren T-Shirt
~Austria”
GréBen: S-XXL
Trendiges T-Shirt aus
Baumwolle mit Druck.

statt € 69,°°

ALPIN 27

Damen
Lederhandtasche
~EdelweiB3 Lea”

100% Leder
Farbe: Schwarz

statt € 69,°°

MONTEFUEGO
Damen / Herren
Merino Sneakers
GréBen: 36-46

Mit Highlights aus Leder.
Perfektes Tragegefiihl.
statt € 139,°°

MONTEFUEGO
Damen Merino
Sneakers

GréBen: 36-41

Mit Highlights aus Leder.
Perfektes Tragegefiihl.
statt € 139,°°

v
KLAGENFURT - VILLACH ZILLERTALER
WOLFSBERG - LIENZ - SPITTAL & | RACHTENWELT

...unschlagbare Trachtenpreise!
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maxpalais

MaxPalais

Mietwohnungen - Selbststindig
wohnen bis ins hohe Alter

Wohnkonzept der Zukunft im Stadtzentrum von Villach

Das MaxPalais ist ein Generationen kompatibler Wohnraum, der es
aufgrund seiner Smart Senior Living Technologien ermdglicht, lange
selbstandig bis ins hohe Alter in den eigenen vier Wanden zu wohnen.
Asthetische barrierefreie Wohnungen mit Concierge-Service und
medizinischer Versorgung unterstitzt von innovtiven ,smart living”
Technologien bieten das, wonach wir in Zeiten wie diesen suchen:

Service, Sicherheit und Wohlbefinden

SMART SENIOR

e 24h Arzt- und Pflegebereitschaft e Reinigungs- und Wascheservice e
o Arztehaus o Haustechnik-Service Das Konzept nutzt innovative Technologien
und kinstliche Intelligenz wie zum Beispiel:
modernste Sturzsensorik und ein Sturzprd
BERATUNG & VERKAUF ventionssystem, eine digitale Raumsteue
TOPMIETE rung und die optimale [T-Infrastruktur fir
Hausergasse 9, 9500 Villach einen sicheren und unbeschwerten Alltag
+43 (0)4242/ 25 600 - 25 bis ins hohe Alter in der eigenen Wohnung
TO P M I E T E office@topmiete.at
WWW.TOPMIETE.AT www.topmiete.at

Das Bildmaterial, die Visualisierungen und Texte dienen lediglich dem Zweck der Veranschaulichung und Prasentation des Projekts und bilden keine Vertragsgrundlage.



	Titelseite
	Inhaltsverzeichnis
	Panorama
	Kirchtag is'!
	Kirchtagsprogramm
	Stadtmarketing stellt sich neu auf
	Sonnenstrom für Stadtwohnungen
	Jugendarbeit als österreichisches Vorbild / BUS:SI Umfrage
	Fachberufschule wird zum Millionenprojekt
	Interview mit Doris Posch 
	Kostenloser Freizeitspaß
	Referentenseite Sarah Katholnig
	Abfallplan zur Entnahme
	Referentenseite Gerda Sandriesser
	Referentenseite Erwin Baumann
	Referentenseite Christian Pober
	Referentenseite Harald Sobe
	Referentenseite Sascha Jabali Adeh
	Kultur
	Aviso
	Stadtleben
	Museumsseite




Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		Stadtzeitung_07_2023_WEB.pdf









		Bericht erstellt von: 

		



		Firma: 

		







[Persönliche und Firmenangaben über das Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“ eingeben.]



Zusammenfassung



Beim Prüfen sind Probleme gefunden worden, die eventuell den Vollzugriff auf das Dokument verhindern.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 1



		Manuell bestanden: 0



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 10



		Bestanden: 15



		Fehlgeschlagen: 6







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Fehlgeschlagen		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Fehlgeschlagen		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Übersprungen		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Fehlgeschlagen		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Übersprungen		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Übersprungen		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Fehlgeschlagen		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Fehlgeschlagen		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Übersprungen		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Übersprungen		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Übersprungen		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Übersprungen		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Übersprungen		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Übersprungen		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Fehlgeschlagen		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang



